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Langjähriges Engagement gewürdigt 
Verleihung der Ehrenamtskarte an Herrn Dieter Bitzigeio  
und Zukunft der Initiative „Senioren helfen Senioren (ShS)“

Prominenter Besuch in der Aquarena
Ross Antony und Mariia Maksina trainieren in Neunkirchen-Seelscheid für Let‘s Dance

Im Rahmen der Sitzung des So-
zialausschusses am Mittwoch, den 
29.04.2026, wurde Herr Dieter Bit-
zigeio offiziell aus seinem langjäh-
rigen ehrenamtlichen Engagement 
bei der Initiative „Senioren helfen 
Senioren (ShS)“ verabschiedet. Seit 
der Gründung im Jahr 2011 war er 
maßgeblich an der Entwicklung der 
Initiative beteiligt und übernahm ab 
2014 die Sprecherfunktion. Darüber 
hinaus vertrat er „Senioren helfen 
Senioren“ über viele Jahre hinweg 
als beratendes Mitglied im Sozial-
ausschuss, zuvor Familienausschuss.
Die Initiative unterstützt ältere Men-

schen im Alltag, beispielsweise durch 
Begleitungen zu Arztterminen, zur 
Apotheke oder zu therapeutischen 
Einrichtungen, Hilfe beim Einkaufen 
sowie durch soziale Angebote wie 
Gespräche, gemeinsames Kaffeetrin-
ken, Spaziergänge und regelmäßige 
telefonische Kontakte. Mit jährlich 
rund 1.000 bis 2.000 Einsätzen ist 
sie ein unverzichtbarer Bestandteil 
des sozialen Miteinanders in der 
Gemeinde.
Für seinen besonderen Einsatz wur-
de Herrn Bitzigeio im Rahmen der 
Sitzung die Ehrenamtskarte durch 
Bürgermeister Guido Vierkötter über-

reicht. „Herr Bitzigeio hat nahezu 15 
Jahre herausragende Arbeit für „Se-
nioren helfen Senioren“ geleistet. 
Dieses Engagement ist alles andere 
als selbstverständlich und verdient 
höchste Anerkennung“, würdigte 
Bürgermeister Guido Vierkötter sei-
nen Einsatz.
Die Gemeinde dankt ihm herzlich 
für sein langjähriges Wirken und 
wünscht ihm für die Zukunft alles 
Gute.
Gleichzeitig wird aktuell eine neue 
Leitung für die Initiative gesucht, 
um die wichtige Arbeit fortführen 
zu können. Interessierte Bürgerinnen 

und Bürger werden gebeten, sich per 
E-Mail an seniorenundpflege@neun-
kirchen-seelscheid.de zu wenden. 
Der Aufruf richtet sich ausdrücklich 
auch an engagierte Seniorinnen und 
Senioren, die sich aktiv einbringen 
und andere ältere Menschen im All-
tag unterstützen möchten.
Die Initiative lebt vom Miteinander 
- von älteren Menschen für ältere 
Menschen - und freut sich über jede 
Form der Unterstützung. Sie hofft auf 
breite Unterstützung aus der Bürger-
schaft, um dieses wichtige Angebot 
auch künftig aufrechterhalten zu 
können.

In den vergangenen Wochen durfte 
die Aquarena besondere Gäste be-
grüßen: Entertainer und Publikums-
liebling Ross Antony und die Tänze-
rin Mariia Maksina nutzen während 
ihrer Teilnahme an der RTL-Tanzshow 
Let‘s Dance die Kursräume der Aqua-
rena für ihr intensives Training. Ab-
seits des Fernsehstudios finden sie 
hier optimale Bedingungen, um sich 
gezielt auf die wöchentlichen Tanz-
choreografien vorzubereiten.
Die erfolgreiche Show Let‘s Dance 
begeistert seit Jahren ein Millionen-
publikum und stellt ihre prominenten 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer vor 
große tänzerische Herausforderun-
gen. Woche für Woche müssen neue 
Tänze einstudiert und auf hohem 
Niveau präsentiert werden, eine 
körperlich anspruchsvolle Aufgabe, 
die Disziplin, Ausdauer und pro-
fessionelle Trainingsmöglichkeiten 
erfordert. Umso mehr freut es die 
Aquarena, Ross Antony und Mariia 
Maksina in dieser intensiven Phase 
zu unterstützten.
Die gesamte Gemeinde Neunkir-
chen-Seelscheid wünscht den bei-
den für die kommenden Shows viel 
Erfolg, starke Auftritte und vor allem 
weiterhin große Freude am Tanzen 

bei Let‘s Dance und unserer Aqua-
rena.
Trainieren wie die Profis - Op-
timale Bedingungen für alle 
Generationen
Die Aquarena bietet jedoch nicht nur 
für Profis beste Voraussetzungen. Sie 
überzeugt als vielseitige Sport- und 
Freizeiteinrichtung mit optimalen Be-
dingungen für Training, Gesundheit 
und Bewegung.
Großzügige Kursräume, moderne 
Ausstattung und ein vielseitiges 
Angebot schaffen ideale Voraus-
setzungen - egal ob für Einsteiger, 
Freizeitsportler oder ambitionierte 
Trainierende.
Neben den Kursangeboten bietet 
die Aquarena ein breites Spektrum 
rund um Bewegung und Erholung: 
Schwimmen, Aqua-Fitness, Gesund-
heitskurse oder individuelles Training 
lassen sich hier flexibel miteinander 
verbinden. Die angenehme Atmo-
sphäre und die professionellen 
Rahmenbedingungen machen die 
Aquarena zu einem attraktiven Ort 
für Sport, Ausgleich, Spaß und Wohl-
befinden.
Öffnungszeiten der Aquarena:
•	 Montag bis Freitag: 06:30 - 

22:00 Uhr

•	 Samstag: 08:00 - 20:00 Uhr
•	 Sonntag & Feiertage: 
	 08:00 - 18:00 Uhr
Weitere Informationen zur Aqua-
rena, zu aktuellen Kursangeboten 

sowie zu Veranstaltungen finden 
Interessierte auf der Homepage: 
https://www.aquarena-online.de/ 
oder über die offiziellen Social- 
Media-Kanäle.
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Neue Schulaußenanlage offiziell eröffnet

Neunkirchener Frühling 2026

Im Rahmen des „Neunkirchener 
Frühlings“ sowie des bundeswei-
ten Tages der Städtebauförderung 
wurde am Sonntag, den 03. Mai, die 
neue Außenanlage der Grundschule 
feierlich eröffnet. Die Veranstaltung 
zog zahlreiche Bürgerinnen und Bür-
ger an und bildete einen besonderen 
Höhepunkt im Tagesprogramm.
Nach Ansprachen der Schulleite-
rin, der Schülersprecher sowie von 
Bürgermeister Guido Vierkötter 
durchtrennten die Schülersprecher 
feierlich das Band und übergaben 
die neue Außenanlage damit offiziell 
ihrer Bestimmung.
Direkt im Anschluss wurde die An-
lage von den Kindern mit großer Be-
geisterung in Beschlag genommen. 
Das neu gestaltete Spielfeld sowie 
die weiteren Spiel- und Aufenthalts-
bereiche wurden lebhaft genutzt und 

sorgten für eine fröhliche und aus-
gelassene Stimmung. Die Freude 
über die neuen Möglichkeiten war 
deutlich sichtbar und prägte die Er-
öffnung maßgeblich.
Mit der neuen Außenanlage steht 
nun ein moderner und vielseitig 
nutzbarer Bereich zur Verfügung, 
der nicht nur der Schule, sondern 
ausdrücklich allen Bürgerinnen und 
Bürgern als zusätzlicher Aufenthalts- 
und Begegnungsort offensteht.
Begleitend zur Eröffnung war die Ge-
meinde Neunkirchen-Seelscheid mit 
einem Informationsstand vor dem 
Rathaus vertreten. Viele Bürgerinnen 
und Bürger nutzten die Gelegenheit 
zum direkten Austausch mit der Ver-
waltung. Im Mittelpunkt standen ins-
besondere aktuelle Entwicklungen im 
Rahmen des Integrierten Städtebau-
lichen Entwicklungskonzepts (ISEK 

2.0), das als zentraler Baustein für 
die künftige Entwicklung der Ortstei-
le dient. Zahlreiche Anregungen und 
Ideen aus der Bürgerschaft konnten 
dabei aufgenommen werden.
Die Gemeindeverwaltung zieht ein 
positives Fazit: Die gelungene Er-

öffnung im Rahmen des Tages der 
Städtebauförderung sowie der rege 
Austausch beim „Neunkirchener 
Frühling“ zeigten eindrucksvoll die 
Bedeutung von Beteiligung, Begeg-
nung und gemeinsamer Ortsent-
wicklung.

Der „Neunkirchener Frühling“ hat 
am vergangenen Sonntag eindrucks-
voll unter Beweis gestellt, wie leben-
dig und vielfältig das Gemeindele-
ben in Neunkirchen-Seelscheid ist. 
Trotz durchwachsenen Wetters mit 
zwischenzeitlichen Regenschauern 
ließen sich Tausende Besucherinnen 
und Besucher die gute Stimmung 
nicht verderben und strömten auf 
die rund 900 Meter lange Erlebnis-
meile entlang der Hauptstraße.
Rund 140 Aussteller aus Hand-
werk, Handel und Vereinsleben ge-
stalteten eine abwechslungsreiche 
Leistungsschau. Besonders gefragt 
waren die Beratungsangebote der 
örtlichen Betriebe und Dienstleis-
ter - von Bau- und Energiethemen 
über Immobilien und Gartenpflege 
bis hin zu Versicherungen. Auch die 
neu präsentierten Fahrzeugmodelle 
der Autohändler stießen auf reges 
Interesse.
Für ein buntes Rahmenprogramm 
sorgten Vereine, Schulen und Kin-
dergärten sowie zahlreiche Gastro-
nomiebetriebe, die mit vielfältigen 
Speisen und Getränken zum Verwei-
len einluden. Sportliche Mitmach-
aktionen, Informationsstände und 
persönliche Begegnungen prägten 
den besonderen Charakter der Ver-
anstaltung und unterstrichen den 

starken Gemeinschaftssinn vor Ort.
Auch die neuen Programmpunkte 
kamen sehr gut an: Auf dem Kirch-
platz St. Margareta lud der Freun-
deskreis Buch & Kunst Neunkirchen-
Seelscheid zum kreativen Mitmachen 
ein, während die Livemusik auf der 
Bühne und die Aktionen des Techni-
schen Hilfswerks Siegburg Jung und 
Alt gleichermaßen begeisterten.
Der verkaufsoffene Sonntag lockte 
mit gut besuchten Geschäften und 
zahlreichen Aktionen. Große Auf-
merksamkeit erhielt der Walking Act 
rund um den Räuber Hotzenplotz, 
der besonders bei den jüngsten Gäs-
ten für strahlende Gesichter sorgte. 
Auch der Flohmarktbereich an der 
Rathauszeile erfreute sich reger Be-
teiligung.
Bereits in den Tagen zuvor hatte die 
Kirmes auf dem Antoniusplatz viele 
Besucherinnen und Besucher ange-
zogen; gemeinsam mit dem Fami-
lientag am Montag bildete sie einen 
gelungenen Rahmen für das gesam-
te Veranstaltungswochenende.
„Der Neunkirchener Frühling war 
auch in diesem Jahr ein voller Er-
folg. Die hohe Besucherzahl und das 
große Engagement aller Beteiligten 
- selbst bei wechselhaftem Wetter - 
zeigen, wie lebendig unser Neunkir-
chen-Seelscheid ist. Ein besonderer 

Dank gilt der Werbegemeinschaft 
„WIR NeunkirchenSeelscheider“ für 
die Organisation sowie allen Aus-
stellern, Vereinen und Helferinnen 

Ende: Der Bürgermeister informiert

und Helfern, die mit ihrem Einsatz 
zum Gelingen dieser Veranstaltung 
beigetragen haben“, bedankt sich 
Bürgermeister Guido Vierkötter.
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Bürgernah und zukunftsorientiert 
Der Wahnbachtalsperrenverband sponsert Trinkwasserbrunnen in Neunkirchen-Seelscheid

Jugendeinrichtungen  
der Gemeinde

Als Wasserversorger für rund 
800.000 Menschen in der Region 
Bonn, Rhein-Sieg und Ahr gewähr-
leistet der WTV nicht nur täglich 
eine verlässliche Versorgung mit 
hochwertigem Trinkwasser, sondern 
engagiert sich gezielt für eine nach-
haltige Entwicklung - zum Beispiel 
durch die Sponsoring Kampagne 
öffentlicher Trinkwasserbrunnen in 
seinem Versorgungsgebiet.
Bei der Einweihung des neuen Trink-
wasserbrunnens am Bürgerbüro in 
Seelscheid kamen Bürgermeister 
Guido Vierkötter, Regine Krauss 
(Bauamt Leitung Techn. Tiefbau) so-
wie WTV Geschäftsführerin Ludgera 
Decking zusammen und freuten sich 
über die erfolgreiche Umsetzung des 
Projekts, das den Bürgerinnen und 
Bürgern ab sofort kostenfreien Zu-
gang zu frischem Trinkwasser bietet.
„Trinkwasser ist ein elementares 

Gut. Nicht ohne Grund hat die inter-
nationale Gemeinschaft den Zugang 
zu sauberem Wasser als Menschen-
recht anerkannt und in den globa-
len Nachhaltigkeitszielen verankert“, 
betonte Ludgera Decking. Gleichzei-
tig wird auch in der Region zuneh-
mend spürbar, wie wertvoll diese 
Ressource ist.
Der Klimawandel ist längst keine 
abstrakte Größe mehr, denn stei-
gende Temperaturen und häufigere 
Hitzeperioden stellen insbesondere 
Städte und Gemeinden vor große 
Herausforderungen. Hier setzen 
Projekte wie der neue Trinkwas-
serbrunnen in Neunkirchen-Seel-
scheid an. Sie bieten nicht nur eine 
willkommene Erfrischung, sondern 
sind zugleich ein sichtbares Zeichen 
für nachhaltige Stadtentwicklung, 
Gesundheitsvorsorge und aktiven 
Hitzeschutz. Foto: Wahnbachtalsperrenverband

Öffnungszeiten der  
Gemeindebüchereien

ZWAR-Gruppe Neunkirchen-Seelscheid
ZWAR bedeutet: zwischen Arbeit 
und Ruhestand.
In einer ZWAR-Gruppe treffen sich 
Menschen Ü 60, die gerne neue 
Kontakte knüpfen und gemeinsam 
mit anderen ihre Freizeit selbst-
organisiert gestalten möchten. Es 
gibt kein vorgegebenes Programm, 
die Teilnehmenden schlagen selbst 
Aktivitäten vor und organisieren 
sich selbst. Z.B. zum Boule/Mölk-
ky spielen, kochen, fotografieren, 
wandern, Nordic Walking, Lesekreis, 
Gesprächsrunde, Spielenachmittag, 

Motorrad fahren, E-Bike fahren, 
Handarbeiten, malen/zeichnen, 
Theater spielen, gemeinsame Aus-
flüge (z.B. ins Kino gehen) und 
Unternehmungen etc.

Die meisten Teilnehmenden sind zwi-
schen 60 und 70 Jahre alt, aber auch 
jüngere oder ältere sind herzlich ein-
geladen bei ZWAR mitzumachen.
Das ZWAR-Netzwerk trifft sich re-
gelmäßig alle 14 Tage in den gera-
den Kalenderwochen montags von 
18.00-20.00 Uhr in der kleinen Aula 

der Gesamtschule Neunkirchen, Rat-
hausstr. 4.

Die nächsten ZWAR-Basistreffen im 
Jahr 2026 finden statt am:
08.06.2026; 15.06.2026 (statt 
22.06.); 22.06.2026 (ent-
fällt); 06.07.2026; 20.07.2026; 
03.08.2026; 17.08.2026; 
31.08.2026; 14.09.2026; 
28.09.2026; 12.10.2026; 
26.10.2026; 09.11.2026; 
23.11.2026; 07.12.2026; 
21.12.2026 (entfällt)

Schauen Sie einfach vorbei und ma-
chen Sie mit!
Bei Fragen rund um das Thema 
ZWAR wenden Sie sich gern an fol-
gende Ansprechpartnerinnen: And-
rea Schneider, E-Mail: schneiand@
freenet.de oder Cornelia Kachru, 
E-Mail: conni-zwar@gmx.de
ZWAR-Gruppen gibt es derzeit in 
folgenden Städten und Gemeinden: 
Bad Honnef, Eitorf, Hennef, Königs-
winter, Lohmar, Much, Niederkassel, 
Rheinbach, Sankt Augustin, Siegburg 
und Troisdorf.

Jugendtreff Seelscheid 
Breite Straße 26 
(im Untergeschoss der Schulaula) 
Telefon: 0 22 47 / 900 25 80 
OT-Neunkirchen@t-onlinede 
Öffnungszeiten: Montag 13.00 - 
18.00 Uhr Dienstag 13.00 - 18.00 
Uhr Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr 
Freitag geschlossen Sonntag 10.00 
- 14.00 Uhr (jeden 2. u. 4. Sonntag)

Jugendzentrum Neunkirchen 
Ohlenhohnstr. 21
(Ortsteil Neunkirchen) 
Telefon: 0 22 47 / 75 74 00 
OT-Neunkirchen@t-onlinede 
Öffnungszeiten: Montag 13.00 
- 18.30 Uhr Dienstag 13.00 -  
18.30 Uhr Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 13.00 - 18.30 Uhr  
Freitag 13.00 - 18.30 Uhr Sonntag 
geschlossen

Öffnungszeiten der Bücherei 
in Neunkirchen, 
Schulstraße 1 
(Tel.: 02247/ 8771):
Dienstag: 15.00 - 18.00; Mittwoch: 
09.00 - 14.00; Donnerstag: 14.00 
- 18.00
Freitag: 14.00 - 19.00: Samstag: 
10.00 - 13.00 Buecherei-
neunkirchen@einrg-nks.de

Öffnungszeiten der Bücherei 
in Seelscheid, 
Driescher Str. 2 
(Tel.: 02247/69900):
Montag: 09.00 - 12.00 und 15.00 
- 18.00; Dienstag: 14.00 - 16.00; 
Mittwoch: 15.00 - 18.00; Freitag: 
09.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00. 
Buecherei-seelscheid@
einrg-nks.de.
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Das Sozialpsychiatrische Zentrum (SPZ) in Eitorf
Bei Problemen mit der seeli-
schen Gesundheit, bei seeli-
schen Krisen oder wenn Sie 
Menschen kennen, denen es 
seelisch schlecht geht.
Manchmal werden Probleme so 
groß, dass wir sie nicht mehr al-
lein lösen können. Und manchmal 
sehen wir, dass es anderen so geht 
und können doch nicht helfen. Dann 
steckt oft eine seelische Krise oder 
Erkrankung dahinter, die professio-
nelle Hilfe erfordert.
Das sozialpsychiatrische Zentrum 
(SPZ) in Eitorf der AWO Bonn/Rhein-
Sieg hilft Menschen in seelischen 
Krisen. Auch vorbeugend. Wir sind 
für Sie da in Neunkirchen-Seelscheid, 
Much, Ruppichteroth, Eitorf, Wind-
eck, Königswinter und Bad Honnef.
Unsere Fachkräfte beraten und be-
gleiten Sie und Ihre Angehörigen, 
Bekannten oder Freunde. In allen 
Fragen der seelischen Gesundheit. 
Bei Bedarf auch mit Dolmetscher. 
Falls nötig und gewünscht, vermit-
teln wir weitere Hilfen. Wir unterlie-
gen dabei selbstverständlich immer 
der Schweigepflicht.
Bei uns arbeiten auch Menschen, die 
selbst Erfahrungen mit seelischen 
Krisen gemacht haben. Diese Mit-
arbeiterinnen sind ausgebildet, Sie 
aus ihren eigenen Erfahrungen mit 
der Erkrankung (und was dagegen 

helfen könnte) zusammen mit uns 
Fachkräften zu beraten. Wenn Sie 
dies wünschen.
Auf Wunsch kommen wir auch zu 
Ihnen nach Hause.
Was können wir Ihnen genau 
anbieten?
• Offene Sprechzeiten für ein erstes 
Gespräch
• Beratung und Vermittlung von 
Hilfen
• Offene Treffen für einen freien 
Austausch
• Angebote für ältere Menschen und 
ihre Angehörigen
• Angebote für Kinder von psychisch 
erkrankten Eltern
• Hilfe im Krisenfall
• Hilfen im Alltag
• Unterstützung, wenn Sie Probleme 
damit haben, Ihren Tag zu struktu-
rieren.
Diese Angebote sind für Sie in der 
Regel kostenlos. Lediglich bei Hilfen 
im Alltag und bei der Tagesstruktur 
prüft der Landschaftsverband Rhein-
land, ob eine Zuzahlung bei entspre-
chendem Einkommen notwendig ist.
Öffnungszeiten
Mo - Do. 9:00 - 16:00 Uhr; Fr. 9:00 
- 13:00 Uhr
Kontakt
Telefon: 02243 - 847 58 0
E-Mail: spz@awo-bnsu.de
Weitere Angebote des SPZ Eitorf:

Angehörigentreffen Demenz
Demenzerkrankungen stellen für 
Betroffene und Angehörige eine be-
sondere Herausforderung dar. Der 
Verlust der geistigen Fähigkeiten und 
die hiermit zusammenhängenden 
Veränderungen der Persönlichkeit 
sowie des Verhaltens führen dazu, 
dass Betroffene Schwierigkeiten in 
der selbstständigen Bewältigung des 
Alltags haben.
In geschützter und entspannter 
Atmosphäre können Sorgen und 
Ängste mit fachlicher Begleitung 
angesprochen werden. Darüber hi-
naus können Unterstützungs- und 
Hilfsmöglichkeiten aufgezeigt wer-
den. Die Angehörigentreffen bieten 
die Möglichkeit, eine eventuelle 
soziale Isolation aufzulösen, soziale 
Kontakte zu knüpfen sowie Entlas-
tung durch Gemeinsamkeit und Ge-
spräche zu erfahren. Das Angebot 
ist kostenfrei.
Treffen
Jeden 2. Mittwoch im Monat von 
14:00 bis 15:30 Uhr in der Wilhelm-
str. 15, 53809 Ruppichteroth
Anmeldung
Bei Interesse an einer Teilnahme 
nehmen Sie bitte vorab Kontakt auf 
mit:
Sascha Becker (Gerontopsychiatri-
scher Dienst)
Telefon: 02243 - 847 58 0
E-Mail: geronto-spz@awo.bnsu.de

„Café Lichtblick“
für psychisch erkrankte Eltern aus 
Neunkirchen-Seelscheid, Much, Rup-
pichteroth, Windeck & Eitorf
Sie müssen nicht alles allein schaf-
fen - manchmal beginnt Entlastung 
mit einem ersten Schritt durch eine 
offene Tür.
Das Café Lichtblick ist ein Ort zum 
Durchatmen, Ankommen und Kraft-
schöpfen.
Hier dürfen Sie in entspannter Atmo-
sphäre bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee zur Ruhe kommen, neue Kontak-
te knüpfen und über das sprechen, 
was im Alltag oft keinen Platz findet. 
Das Café Lichtblick bietet psychisch 
erkrankten Eltern von Kindern bis 18 
Jahren einen geschützten Raum, um 
Sorgen zu teilen, Fragen zu stellen, 
Unterstützung zu erhalten und zu 
erleben, dass niemand diese Heraus-
forderungen allein tragen muss. Das 
Angebot ist kostenfrei.
Treffen
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat von 09:30 bis 11:30 Uhr in der 
Wilhelmstr. 15, 53809 Ruppichteroth
Anmeldung
Bei Interesse an einer Teilnahme 
nehmen Sie bitte vorab Kontakt auf 
mit:
Miriam Becker-Mertelmeyer (Ange-
bot „Kinder im Mittelpunkt“)
Telefon: 02243 - 847 58 0
E-Mail: kim@awo-bnsu.de
 

Öffnungszeiten Rathaus

Rathaus am 15. Mai  
geschlossen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir sind zu den regulären Öffnungs-
zeiten persönlich für Sie da. Gerne 
können Sie uns alternativ auch per 
E-Mail oder telefonisch erreichen.
Für die Bürgerbüros in Neunkir-
chen und Seelscheid haben Sie die 
Möglichkeit, Termine online zu 
vereinbaren: www.nk-se.de/buer-
gerservice/termine-online-buchen/. 
Für alle anderen Bereiche kann die 
Terminvereinbarung direkt mit dem/
der zuständigen Mitarbeiter*in erfol-
gen. Die Kontaktdaten finden Sie auf 
der Homepage der Gemeinde unter 
www.nk-se.de/buergerservice/virtu-
elles-rathaus/anliegen-a-z/ oder sie 
können bei Bedarf auch telefonisch, 
bzw. per E-Mail erfragt werden:
Tel: 02247 303-0
E-Mail: 

gemeinde@
neunkirchen-seelscheid.de
Sie wollen nichts Aktuelles aus dem 
Rathaus mehr verpassen? Dann 
empfehlen wir Ihnen, unseren News-
letter zu abonnieren.
Diesen finden Sie ganz einfach unter 
Bürgerservice -> Newsletter abon-
nieren. Es erscheint eine Anmelde-
maske, in welcher Sie dann Ihre E-
Mail angeben und die gewünschten 
Themen auswählen können, über die 
Sie regelmäßig informiert werden 
möchten.
Außerdem können Sie uns auch 
auf unseren Social-Media-Kanälen  
(Instagram: @neunkirchenseel-
scheid; Facebook: https://www.
facebook.com/nkse.de) finden, auf 
denen wir Sie stets mit den wich-
tigsten Informationen aus der Ge-

meindeverwaltung Neunkirchen-
Seelscheid versorgen.
Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag, 08.30 - 12.00 Uhr und 
14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 08.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 
14.00 - 16.00 Uhr
Freitag, 08.30 - 12.00 Uhr, Bürger-

büro bereits ab 07.00 Uhr geöffnet
Hausanschrift:
Hauptstraße 78, 
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon: 0 22 47 / 303-0; 
Telefax: 0 22 47 / 303-114
E-mail: 
gemeinde@
neunkirchen-seelscheid.de
Web: www.nk-se.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
bitte beachten Sie, dass das Rathaus 
am Freitag, 15. Mai 2026, geschlos-
sen bleibt.

Ab Montag, 18. Mai 2026, sind wir 
wieder wie gewohnt zu den regulä-
ren Öffnungszeiten für Sie da.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Ende: Rathaus-Informationen

Garten-Impulse aus der Bücherei Neunkirchen  
und Infos zum Naturgarten-Wettbewerb

Öffnungszeiten Aquarena 
Schwimmhalle

Stadtradeln 
Wer regelmäßig mit dem Fahrrad zur 
Arbeit fährt, schützt nicht nur das 
Klima. Mit Bewegung an der frischen 
Luft lebt man gesünder, ist kreativer 
und fühlt sich besser.
Vom 29.05. - 18.06.2026 nimmt die 
Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid 
an der Aktion STADTRADELN teil 
und alle Bürgerinnen und Bürger, 
Schulen, Vereine und Unternehmen 
sind aufgerufen, mitzumachen und 
gemeinsam Fahrradkilometer zu 
sammeln.

Das Frühjahr bringt es mit sich: 
Der Garten wartet auf Zuwendung. 
Wir in der Bücherei haben für Euch 
unsere Gestaltungsbücher fürs Grün 
präsentiert, um Euch die Auswahl zu 

erleichtern. Neben Ideen zur Hoch-
beet-Gestaltung oder Informationen 
zum Bau von Futterstellen für die 
gefiederten Freunde, haben wir die 
Grundlagen zur Gartengestaltung 

Das Ziel des Wettbewerbs ist es, 
innerhalb von 21 Tagen möglichst 
viele Alltagswege mit dem Fahrrad 
zurückzulegen. Melden Sie sich 
bei uns im offenen Team an oder 
gründen Sie einfach Ihr eigenes mit 
Freunden, Kollegen, dem Kegelverein 
oder dem Lesekreis.

Anmeldung und weitere Informa-
tionen:
https://www.stadtradeln.de/
neunkirchen-seelscheid

oder -umgestaltung in vielfältiger Art 
und Weise in der Ausleihe. In Zeiten 
des Klimawandels halten wir eben-
falls aktuelle Titel für ein robustes 
und nachhaltiges Gärtnern vor. Rund 
um das Thema Naturschutz und na-
turnaher Garten gibt es reichlich Me-
dien als Ideengeber. Sucht Ihr noch 
Tipps und Anregung zur Umgestal-
tung Eures Gartenhäuschens? Auch 
da haben wir etwas für Euch. Den 
„Naturgarten-Wettbewerb 2026“ 
unterstützen wir auch dieses Jahr. 
Hierzu gibt es genug Informations-
materialien des Runden Tischs Kli-

ma zur Mitnahme. Unsere Saatgut-
Tauschbörse ist auch in 2026 wieder 
am Start. Kommt gerne vorbei, bringt 
Euer Saatgut mit und sucht Euch 
etwas Saatgut aus anderen Gärten 
der Gemeinde aus. Alle Menschen 
der Gemeinde sind herzlich eingela-
den, sich in der Gemeindebücherei 
in Neunkirchen zu informieren und 
mitzumachen. Hierzu muss man kein 
Mitglied sein.
Wir freuen uns auf Euch.
Euer Team aus der Gemeindebü-
cherei
Fotos: S. Paliwodda (Bücherei)

Montag 13:00 Uhr bis 21:30 Uhr
Dienstag 06:30 Uhr bis 07:45 Uhr
sowie 19:00 Uhr bis 21.30 Uhr
Mittwoch 06:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Donnerstag 06:30 Uhr bis 08:00 Uhr
sowie 19:00 Uhr bis 21.30 Uhr
Freitag 6:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Samstag 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sonntag 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Hinweise: 
Kurzzeitige Teil- oder Ganzsper-

rungen sind aufgrund von Kursen, 
Vereins- und Schwimmkursen mög-
lich!
Montag bis Freitag: 
19.00 - 21.30 Uhr Bahnenschwim-
men; 
Samstag: 12.00 - 16.00 Uhr Spiel-
stunden für die ganze Familie

Nähere Informationen auf der 
Homepage der AQUARENA
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Not- und  
Bereitschaftsdienste 

Mittwoch, 13. Mai 
	 Hirsch-Apotheke
	 Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245 9110311
Donnerstag, 14. Mai 
	 Adler-Apotheke
	 Kaiserstraße 126, 53721 Siegburg, 02241 52740
Freitag, 15. Mai 
	 Linda Apotheke am oberen Stadttor
	 Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf, 02241 995290
Samstag, 16. Mai 
	 Merlin Apotheke am Hochhaus OHG
	 Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin, 02241 97700
Sonntag, 17. Mai 
	 Burg Apotheke
	 Dr.-Wirtz-Straße 5, 53804 Much, 02245 91650
Montag, 18. Mai
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247-300707
Dienstag, 19. Mai
	 Linden-Apotheke
	 Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380
Mittwoch, 20. Mai
	 Rosen-Apotheke
	 Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790 
Donnerstag, 21. Mai
	 Forellen Apotheke
	 Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033
Freitag, 22. Mai
	 Elefanten-Apotheke
	 Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Allgemeine Notdienste
Polizei-Notruf: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
116 117
Notruf Vergiftungsfälle: 
0228/192 40
Opfer-Notruf: 116 006
Not- u. Bereitschaftsdienste 
der Gemeinde
Rufbereitschaft 
Wasser und Abwasser: 
0800 / 77 666 55
Rufbereitschaft für alle kommu-
nalen Liegenschaften: 
0151 / 12500206
Rat- und Hilfe
Der Lotsenpunkt
Das Team des Lotsenpunktes unter-
stützt und begleitet Sie in schwie-
rigen Lebenslagen (Geldsorgen, 
Erziehungsprobleme, Lebenskrisen, 
Schwierigkeiten bei Behördengänge 
oder Antragstellungen usw.).
Die Gespräche sind vertraulich und 
kostenfrei. Der Lotsenpunkt steht Hil-
fesuchenden aus Much, Ruppichte-
roth und Neunkirchen-Seelscheid zur 
Verfügung.
Beratungszeiten:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat von 15 - 17 Uhr
Klosterstraße 8 (Pfarrheim), 
53804 Much

Tel.: 02245 / 44 18
https://www.kath-kirchen-much.de
Schuldnerberatung 
Siegburg: Tel. 02241 177816
Krebsinformationsdienst: 
0800 420 30 40, 
www.krebsinformationsdienst.de
Neubürgerbeauftragter 
des Rhein-Sieg-Kreises: 
02241/13-0
Behindertenbeauftragte 
Neunkirchen-Seelscheid: 
02247 303 105
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

Samstag, 23. Mai
	 Bergische Apotheke OHG
	 Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498
Sonntag, 24. Mai
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510 

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Evangelische Kirchengemeinde  
Neunkirchen

Evangelische 
Kirchenge-
meinde  
Seelscheid
Evangelisches  
Familienzentrum 
Seelscheid
Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich Grüße ich Sie mit dem  
Wochenspruch aus Psalm 66,20: 
„Gelobt sei Gott, der mein Gebet 
nicht verwirft noch seine Güte von 
mir wendet.“ 
Ihre Pfarrerin 
Selma Gieseke-Hübner

Sonntag, 10. Mai
10 Uhr - Gottesdienst mit Diakon 
Markus Schlimm
Montag, 11. Mai
9-11 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
Dienstag, 12. Mai
8:30 Uhr - „Wakeup Workout“ im 
Gemeindehaus
10 Uhr - Frauenfrühstückskreis
11-13 Uhr - Beratung „Suchtmobil“ 
der Diakonie
14-15:30 Uhr - Tafelausgabe und 
Begegnungscafé
19-20:30 Uhr - Vokalensemble Seel-
scheid
19:15-20:45 Uhr - Zamba und Pila-
tes in der Kita
20 Uhr - Gospelchor „Good News“
Mittwoch, 13. Mai
8:15 Uhr - Schulgottesdienst in der 
Dorfkirche
15-17 Uhr - Senioren-Singkreis
18 Uhr - Kochen für Männer
19:30 Uhr - Kirchenchor
Donnerstag, 14. Mai
Christi Himmelfahrt
10 Uhr - Gottesdienst im Altenheim
10 Uhr - Frischluft-Gottesdienst mit 
Pfarrerin Selma Gieseke-Hübner mit 
Posaunenchor - neben der Dorfkir-
che
Freitag, 15. Mai
kein Gottesdienst im Altenheim
KiTa geschlossen!
Das Gemeindebüro hat neue Öff-
nungszeiten. Ab sofort erreichen 
Sie uns Montag von 17:30 bis  
19:30 Uhr, Dienstag von 9 bis  
12 Uhr, mittwochs geschlossen und 
Donnerstag und Freitag 9 bis 12 Uhr. 

Ausgenommen Ferienzeiten. 

Sie sind handwerklich geschickt 
und packen gerne an?
oder Sie sorgen gerne dafür, 
dass alles sauber ist und glänzt?
Beides ist uns herzlich willkom-
men!
Die Evangelische Kirchengemeinde 
Neunkirchen sucht für die Betreu-
ung unserer Gebäude und Räume 
eine zuverlässige Person auf Mini-
job-Basis mit bis zu acht Stunden/
Woche. Wir sind offen sowohl für 
Unterstützung im hausmeisterlichen 
Bereich als auch im Bereich Gebäu-
dereinigung. Sie können sich gezielt 
als Hausmeister*in (m/w/d) oder als 
Reinigungskraft (m/w/d) bewerben.
Weitere Informationen finden Sie 
unter evangelisch-neunkirchen.

ekir.de/jobs
Donnerstag, 14. Mai
10 Uhr - Gottesdienst im Kirchgar-
ten mit Taufen und Pfarrer Dr. Uwe 
Rieske
Sonntag, 17. Mai
10 Uhr - Gottesdienst mit Prädikant 
Hermann Becker und Kinderkirche 
(KiKi): Ein kindgerechtes Begleitan-
gebot zum Gottesdienst
Montag, 18. Mai
19 Uhr - Kirchenchor mit Ulrike 
Menkhoff-Gallasch
Dienstag, 19. Mai
14 Uhr - Neunkirchen-Seelscheider 
Tafel
19:30 Uhr - AA- Gruppe (Gastgrup-
pe)
Mittwoch, 21. Mai

19 Uhr - Plauderei und mehr mit Elke 
Coxson und Anke Wertenbruch
Wochenspruch
Johannes 12, 32
Christus spricht: Wenn ich erhöht 
werde von der Erde, so will ich alle 
zu mir ziehen.
Ankündigung
Sonntag, 24. Mai
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrer Dr. 
Uwe Rieske und Kinderkirche (KiKi): 
Ein kindgerechtes Begleitangebot 
zum Gottesdienst
Montag, 25. Mai
10 Uhr - Gottesdienst zu den Jubel-
konfirmationen mit Pfarrer Dr. Uwe 
Rieske und Kinderkirche (KiKi): Ein 
kindgerechtes Begleitangebot zum 
Gottesdienst
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Jehovas Zeugen
Sonderveranstaltung

Kath. Kirchengemeinde  
St. Anna

Sonderveranstaltung: Kreiskongress
16. Mai, um 10 Uhr
Motto: „Höre, was der Geist den 
Versammlungen sagt“ 
(OFFENBARUNG 3:22)

Adresse: 
Emscherstraße 64, 
45891 Gelsenkirchen
Weitere Hinweise auf 
jw.org

Donnerstag, 14. Mai, 
Christi Himmelfahrt
9:30 Uhr - Hochamt
Sonntag, 17. Mai, 
7. Sonntag der Osterzeit
9:30 Uhr - Familienmesse, Heilige 
Messe für die Eheleute Alfons u. 
Maria Burghaus, die Eheleute Willi u. 
Gerta Feld, Maria Heimann u. Walter 
Müller, Heilige Messe für die Ehe-
leute Marga u. Johann Fielenbach, 
Balensiefen
Donnerstag, 21. Mai
17:30 Uhr - Maiandacht
18 Uhr - Hl. Messe als Stiftungs-
messe für die Familien Albermann u. 
Dahmen u. verstorbene Angehörige
Sonntag, 24. Mai, 
Pfingstsonntag
9:30 Uhr - Hochamt, Heilige Messe 
für Peter Nonnenbruch
Montag, 25. Mai, Pfingstmontag
9:30 Uhr - Heilige Messe
Mitteilungen
Christi Himmelfahrt feiern wir 
um 9:30 Uhr Hochamt. An diesem 
Tag entfällt die Abendmesse und die 
Maiandacht.
Am Sonntag, 17. Mai, ist die Kol-
lekte für unsere Kirche bestimmt. 
Wir bitten Sie um Ihre Unterstüt-
zung. Herzlichen Dank!
Pfingstsonntag feiern wir um  
9:30 Uhr Hochamt und auch am 
Pfingstmontag wird um 9:30 Uhr 

die Hl. Messe gefeiert. Sie sind alle 
herzlich eingeladen. Die Kollekte 
wird für Renovabis gehalten.
Zur letzten Maiandacht laden 
wir am Donnerstag, 28. Mai, um  
17:30 Uhr vor der Abendmesse ein.
Für den Pfarrverband
Die Taizé-Wortgottesfeiern wer-
den über das ganze Jahr fortgeführt. 
Wir wollen also weiter nahezu jeden 
3. Freitag im Monat in der besonde-
ren Atmosphäre von Kerzenschein 
und meditativen Gesängen zur in-
neren Einkehr und Ruhe kommen, 
beten und Gottes Nähe spüren, der 
nächste Termin ist der 22. Mai um 
19 Uhr in St. Georg.
Die Chorgemeinschaft St. Georg
Wir sammeln weiterhin für die Tafel 
haltbare Lebensmittel und bedanken 
uns herzlich für Ihre Unterstützung!

Pfarrbüro St. Anna
Öffnungszeiten und 
Erreichbarkeit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Tel.: 02247-2477
oder über das Pastoralbüro in Neun-
kirchen
Tel.: 02247-2333
per E-Mail: 
pastoralbuero.neunkirchen@
Erzbistum-Koeln.de
Homepage: 
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Kath. Kirchengemeinde St. Georg, Seelscheid
Pfarrnachrichten vom 16. bis 24. Mai

Kath. Kirchengemeinde St. Margareta, Neunkirchen

Samstag, 16. Mai
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse
als Familienmesse
Dienstag, 19. Mai
9 Uhr - Frauengemeinschaftsmesse
Mittwoch, 20. Mai
8:25 Uhr - Schulgottesdienst GS
16 Uhr - Gottesdienst Altenheim 
Seelscheid
Freitag, 22. Mai
19 Uhr - Ökumenische Taizé-Wort-
gottesfeier
Samstag, 23. Mai
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse, 
Sechswochenamt für Gisela Zim-
mermann
Sonntag, 24. Mai Pfingstsonn-
tag
11 Uhr - Hochamt

Montag, 25. Mai Pfingstmontag
11 Uhr - Hl. Messe
Mitteilungen
Die nächste Frauenmesse in St. 
Georg ist am Dienstag, 19. Mai. 
um 9 Uhr.
Herzliche Einladung zur Taizé-
Wortgottesfeier am Freitag,  
22. Mai, um 19 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Georg in Seelscheid.
Die Chorgemeinschaft St. Georg lädt 
alle Sänger*innen aller Stimmgrup-
pen zur Mitwirkung im Projektchor 
zur Aufführung im Rahmen einer 
Festmesse am 25. Oktober in St. 
Georg in Seelscheid ein. Weitere 
Innformationen entnehmen Sie bitte 
dem Plakat im Aushang.
Für den Pfarrverband

Sonntag, 17. Mai, 19 Uhr - Maian-
dacht am Eischeider Kreuz und 
den Abschuss der Maiandach-
ten feiern wir am Wiescheider 
Kreuz in Wolperath
Sie sind vor 50, 60, 65, 70, 75 oder 
80 Jahren (1976, 1961, 1966, 1956, 
1951, 1946) zur Ersten Heiligen 
Kommunion gegangen?
Hiermit möchten wir Sie ganz herz-
lich zur Teilnahme am Jubiläum der 
Erstkommunionfeier am Sonntag, 
5. Juli, um 11 Uhr in St. Margare-
ta einladen. Weitere Informationen 
folgen.
Anmeldung unter 02247 2333 
oder 
pastoralbuero.neunkirchen@
erzbistum-koeln.de

Wir sammeln weiterhin für die  
Tafel haltbare Lebensmittel und 
auch andere wichtige Dinge für den 
täglichen Gebrauch. Schon jetzt ein 
herzliches Dankeschön.
Öffnungszeiten 
Pfarrbüro St. Georg:
Montag von 9 bis 11 Uhr
Telefon: 02247 6133
E-Mail: pastoralbuero.neunkirchen@
erzbistum-koeln.de
Homepage: 
www.pfarrverband-nk-se.de
Öffnungszeiten KöB St. Georg:
Dienstag von 16 bis 18 Uhr
Donnerstag von 16 bis 18 Uhr
Sonntag von 10 bis 12 Uhr
Telefon: 02247 745011
E-Mail: buecherei@sanktgeorg.org

Freitag, 15. Mai
9 Uhr - Hl. Messe, Stiftungsmesse 
Eltern der Familie Weber, Eischeid
Sonntag, 17. Mai, 7. Sonntag 
der Osterzeit
11 Uhr - Familienmesse, Sechswo-
chenamt für Elisabeth Schwellen-
bach, Heilige Messe für Josef Manc-
zyk, Heilige Messe für die Lebenden 

und Verstorbenen der Familien Her-
chenbach und Daun, Stiftungsmesse 
für Barbara Schmitt, Wiescheid
12.30 Uhr - Tauffeier, Luisa Dastler 
und Fritz Lenzgen
19 Uhr - Maiandacht Kreuz Eischeid
Freitag, 22. Mai
9 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 24. Mai, 

Pfingstsonntag
11 Uhr - Hochamt, Mitgestaltung 
Kirchenchor St. Margareta, 13. Jahr-
gedächtnis für Christine Tenten, Hei-
lige Messe für die Eheleute Alois und 
Leni Lingnau und Sohn Alois, Heilige 
Messe für Heribert Eberts
Montag, 25. Mai, Pfingstmontag
11 Uhr - Hl. Messe, 1. Jahrgedächtnis 
für Berta Dreckmann und die Leben-
den und Verstorbenen der Familie, 
Dankmesse für Familie Reudenbach 
und Blick
Mitteilungen
Die nächste Maiandacht ist am 
Sonntag, 17. Mai, um 19 Uhr am 
Eischeider Kreuz und der Ab-
schluss der Maiandachten ist 
am 31. Mai um 19 Uhr am Wie-
scheider Kreuz in Wolperath.
Der Freundeskreis der Senioren 
lädt zu einem gemütlichen Bei-
sammensein mit Grillnachmit-
tag am 21. Mai um 14:30 Uhr 
herzlich ins Pfarrheim St. Marga-
reta ein.
Die Frauenmesse und das Frühstück 
fällt am 12. Juni aus, da die kfd an 
dem Tag ihren Ausflug zur Landes-
gartenschau macht. Anmeldungen 
zu dem Ausflug sind noch möglich.
Sie sind vor 50, 60, 65, 70, 75 oder 
80 Jahren (1976, 1961, 1966, 1956, 
1951, 1946) zur Ersten Heiligen 
Kommunion gegangen?

Hiermit möchten wir Sie ganz herz-
lich zur Teilnahme am Jubiläum der 
Erstkommunionfeier am Sonntag, 
5. Juli, um 11 Uhr in St. Margare-
ta einladen. Weitere Informationen 
folgen.
Anmeldung unter 02247 2333 
oder 
pastoralbuero.neunkirchen@
erzbistum-koeln.de
Für den Pfarrverband
Herzliche Einladung zum nächsten 
Taizé-Wortgottesfeier am 22. 
Mai um 19 Uhr in St. Georg. Die 
Chorgemeinschaft St. Georg
Die Chorgemeinschaft St. Georg lädt 
alle Sänger*innen aller Stimmgrup-
pen zur Mitwirkung im Projektchor 
zur Aufführung im Rahmen einer 
Festmesse am 25. Oktober in St. 
Georg in Seelscheid ein. Weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte 
dem Plakat im Aushang.
Wir sammeln weiterhin für die Tafel 
haltbare Lebensmittel.
Wir bedanken uns herzlich für Ihre 
Unterstützung!
Erreichbarkeit im Pastoralbüro
(02247-2333): 
www.pfarrverband-nk-se.de
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 
von 17 bis 18 Uhr
E-Mail: pastoralbeuero.
neunkirchen@erzbistum-koeln.de

Schöne
Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Rollo

. . . 
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Sieger zdi-Roboterwettbewerb
Gesamtschule Hennef-West, Kopernikus-Gymnasium und Collegium Josephinum 

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Die Robo-
Rookies 2 der Gesamtschule Hen-
nef-West, Kopernikus 1 sowie Koper-
nikus 2 des Kopernikus-Gymnasiums 
Niederkassel und die CoJoRobos des 
Collegium Josephinum Bonn ziehen 
in den zdi-Regionalwettbewerb am 
3. Juni in Bonn ein. Dort werden sie 
um den Einzug ins NRW-Finale, am 
11. Juli in Mülheim an der Ruhr, in 
den Wettstreit gehen. 
Dem Sieg waren drei Wettbewerbs-
runden vorausgegangen: „Nach 
den ersten beiden Läufen können 
wir noch einmal etwas an der Pro-
grammierung oder den Aufbauten 
ändern“, erklärten zwei Schüler. 
„Dabei muss man aber bedenken, 
dass dies immer auch Auswirkungen 
darauf hat, wie man den Roboter 
richtig positionieren muss, damit 
der Parcours reibungslos abgefahren 
werden kann.“

Unter dem Motto „zdi-Space Adven-
tures“ - alles rund um Raumfahrt 
und Weltraumforschung - waren ins-
gesamt neunzehn Teams von zwölf 
teilnehmenden Schulen angetreten. 
Die Teams schickten ihre selbst 
programmierten Roboter auf eine 
Mission, die typische Schritte einer 
Raumfahrtmission nachbildet: von 
den Vorbereitungen auf der Erde bis 
zur Erkundung eines fremden Plane-
ten. Auf der Spielfeldmatte lösten die 
Roboter Aufgaben, die diese Abläufe 
symbolhaft darstellen: So bereiten 
sie etwa eine Rakete für den Start 
vor, positionieren Mini-Satelliten im 
Orbit oder sammeln Weltraumschrott 
ein.
„Wegen der hohen Nachfrage und 
der besonderen Beliebtheit dieses 
Wettbewerbs gab es in diesem 
Jahr die Besonderheit, dass der 
Rhein-Sieg-Kreis zwei voneinander 

unabhängige Wettbewerbe durch-
führte: einen an der Gesamtschule 
Hennef-West und einen weiteren 
am Albert-Einstein-Gymnasium 
Sankt Augustin“, berichtete Betti-
na Wallor, Pädagogische Mitarbei-
terin des Regionalen Bildungsbüro 
des Rhein-Sieg-Kreises, die für die 
Organisation der Wettbewerbe 
zuständig war. Von jedem dieser 
Wettbewerbe qualifizierten sich 
die beiden Erstplatzierten für den 
Regionalentscheid. 
Weitere Informationen: 
www.mint-rhein-sieg.de.
Teilnehmende Schulen des zdi-Ro-
boterwettbewerbs im Rhein-Sieg-
Kreis waren beim Wettbewerb in 
der Gesamtschule in Hennef West: 
Gesamtschule Hennef-West mit 
Hennef-West RoboRookies 1 und 
Hennef-West RoboRookies 2, das 
Städtisches Gymnasium Hennef mit 

Bricktronix und Scorpions, die Ge-
samtschule Neunkirchen-Seelscheid 
mit NKS Robotiker, das Anno-Gym-
nasium Siegburg mit Annonianer, 
die Gesamtschule Much mit Robo-
Rock GM7 und RoboRock GM8 und 
das Collegium Josephinum, Bonn 
mit CoJoRobos, beim Wettbewerb 
in der Realschule Sankt Augustin 
Niederpleis: Albert-Einstein-Gym-
nasium, Sankt Augustin mit TBBB-
Robotik, das Heinrich-Böll-Gymna-
sium Troisdorf mit HBG-Runners 
und Space-Böll, das Rhein-Sieg-
Gymnasium, Sankt Augustin mit 
RSG-Robots und Weißer Lotus, die 
LVR-Ernst-Jandl-Schule, Bornheim 
mit EJS Robots 1 und EJS Robots 
2, das Kopernikus-Gymnasium, 
Niederkassel mit Kopernikus 1 und 
Kopernikus 2 und die CJD Christ-
ophorusschule Königswinter mit The 
Freshmen.
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„Tag der Pflege“  
am 12. Mai
Vortrag und Diskussion  
„Die Pflegezeit finanziell planen“ 

Rhein-Sieg-Kreis (an). Wie lässt 
sich die Pflege von Angehörigen 
finanziell gut organisieren und vo-
rausschauend planen? Antworten 
auf diese Frage gibt ein Vortrag der 
Gleichstellungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises zum Internationalen Tag der 
Pflege am 12. Mai. 
Etwa 89 Prozent der pflegebedürf-
ten Menschen im Rhein-Sieg-Kreis 
werden zu Hause versorgt. Davon 66 
Prozent nicht durch professionelle 
Dienste, sondern durch Angehörige, 
Nachbarn oder Bekannte, die Pflege 
und Beruf miteinander vereinbaren 
müssen. Doch wenn die häusliche 
Pflege nicht ausreicht, wird externe 
Hilfe oder eine stationäre Unter-
bringung notwendig. Und weil gute 
Betreuung im Alter teuer werden 
kann, ist es wichtig, sich frühzeitig 
mit der finanziellen Pflegeplanung 
auseinanderzusetzen. 
Unter dem Titel „Die Pflegezeit fi-
nanziell planen“ informiert Danuta 

Weßolly, Rechtsanwältin und Bera-
terin der Sparkassen-Finanzgruppe 
„Geld und Haushalt“, über zentrale 
Aspekte der finanziellen Vorsorge 
im Pflegefall. Im Mittelpunkt ste-
hen die Leistungen der gesetzlichen 
Pflegeversicherung, Möglichkeiten 
der Antragstellung und wie Ver-
sorgungslücken durch private Vor-
sorge geschlossen werden können. 
Darüber hinaus stellt die Referentin 
auch verschiedene Wohnformen im 
Alter vor. 
Die Veranstaltung findet am Diens-
tag, 12. Mai, in der Zeit von 15:30 
bis 17 Uhr im Kreishaus, Raum Sieg 
im Erdgeschoss, Kaiser-Wilhelm-
Platz 1 in 53721 Siegburg statt. Im 
Anschluss besteht Gelegenheit zur 
Diskussion.

Die Teilnahme ist kostenlos. Es wird 
um Anmeldung unter 
 gleichstellung@rhein-sieg-kreis.de 
gebeten.
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Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Neunkirchener Frühling: WIR hören zu
Im Mittelpunkt standen Anregungen für die weitere Entwicklung unserer Gemeinde.

Aus der Arbeit der Ratspartei FDP

Neunkirchener Frühlingsfest
In guter Stimmung haben viele Bürger und Besucher gefeiert

Beim Neunkirchener Frühling war 
die CDU wieder mit einem eigenen 
Stand vertreten. Unter dem Motto 
„Wir hören zu!“ haben wir auf di-
rekten Austausch und konkrete Im-
pulse für unsere kommunalpolitische 
Arbeit gesetzt.
Besonders stark genutzt wurde 
unsere Ideenwand. Dort wurden 
zahlreiche Hinweise und Vorschläge 
für Neunkirchen-Seelscheid fest-
gehalten. Die Themen reichten von 
Wohnen, Verkehr und Glasfaser über 
Sport- und Freizeitangebote bis hin 
zur Weiterentwicklung einzelner 
Ortsteile.

Der Neunkirchener Frühling hat 
erneut einen passenden Rahmen 
für diesen Austausch geboten. 
Unser Stand war ein Ort für Rück-
meldungen, neue Impulse und 
politische Themen aus dem Alltag 
vor Ort. Genau darin sehen wir 
einen wichtigen Teil verlässlicher 
Kommunalpolitik: zuhören, Themen 
aufnehmen und daraus konkrete 
Arbeit für Neunkirchen-Seelscheid 
ableiten.
Die Anregungen vom Neunkirchener 
Frühling nehmen wir mit in unsere 
weitere politische Arbeit vor Ort.

Cornelius Bruns Foto: CDU Neunkirchen-Seelscheid

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Liebe 
Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Werbegemeinschaft WIR Neun-
kirchenSeelscheider e.V. ist es gelun-
gen, ihre Leistungsschau gegenüber 
dem Vorjahr wieder einmal zu stei-
gern. Dem Gefühl nach waren noch 
nie so viele Aussteller und vor allem 
so viele Besucher auf diesem jähr-
lichen Fest. Selbst als es nachmittags 
anfing zu regnen, hielt sich die gute 
Stimmung bei den Besuchern.
Wir Freien Demokraten hatten zu-
sätzlich gute Gründe, das Früh-

lingsfest zu feiern: wir hatten viele 
Parteifreunde aus der Umgebung 
zu Gast, die sich fleißig daran be-
teiligten, die kleineren Kinder mit 
gelben Windrädern zu erfreuen, wie 
es schon Tradition bei uns ist. Mit 
vielen Bürgern führten sie Diskus-
sionen über die brennenden Themen 
unserer Zeit. Besonders gefreut hat 
uns, dass auch der Vorsitzende des 
Kreisverbands Rhein-Sieg der FDP, 
Jörn Freynick, und sein Stellver-
treter Jörg Sand aus Troisdorf uns 
besuchten. Ebenfalls sehr willkom-
men waren die Jungen Liberalen 

aus dem Rhein-Sieg-Kreis mit ihrem 
Vorsitzenden Nils Dormann aus 
Troisdorf und seinem Stellvertreter, 
die viele Gespräche mit jungen Leu-
ten führten. Zum ersten Mal traten 
auf dem Infostand der FDP auch die 
Liberalen Senioren gut kenntlich auf: 
sie hatten sich der Werbung für ein 
stärkeres und einiges Verhalten der 
Staaten in der Europäischen Union 
gewidmet. Viele Besucher hat das 
bewogen, sich ebenfalls sichtbar zu 
Europa als politischer Gemeinschaft 
zu bekennen, sie legten Abzeichen 
mit der EU-Flagge an.

Vor allem hat das fröhliche Fest 
gezeigt, dass in unserer ländlichen 
Gemeinde ein Fest ohne negative 
Zwischenfälle möglich ist. Bei aller 
Unterschiedlichkeit der Ansichten 
bleibt der Respekt vor der Meinung 
anderer Menschen die Grundlage 
für den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt der Menschen in freier 
Selbstbestimmung und Selbstver-
antwortung.
Wir wünschen Ihnen eine angeneh-
me Woche.
https://nks.freie-demokraten.de

Eberhard Seiffe

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei FDP
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Kinder-
schutzbund 
jetzt auf  
Instagram
Gute Neuigkeiten aus unseren 
Kleiderstuben! Seit März 2025 ist 
der Kinderschutzbund Ortsverband 
Neunkirchen-Seelscheid auf Insta-
gram und TikTok zu finden. Unter 
dem Nutzernamen @kleiderstu-
be.nks erwarten Sie unterhaltsame 
Videos, witzige Einblicke hinter die 
Kulissen und aktuelle Angebote aus 
unseren beiden Läden in Neunkir-
chen und Seelscheid.
Wir freuen uns, auf diesem Weg 
noch mehr Menschen zu erreichen 
und unsere Kleiderläden lebendig 
zu präsentieren. Denn das Stöbern 
lohnt sich wirklich: Das Sortiment 
ist vielfältig, modern und günstig - 

und täglich kommen neue Stücke 
dazu, die auf ihren neuen Besitzer 
warten.
Die Läden sind für alle offen, und 
jeder Einkauf tut Gutes: Der Gewinn 
fließt vollständig in die Arbeit des 

Kinderschutzbundes Ortsverband 
Neunkirchen-Seelscheid.
Wer uns auf Instagram oder TikTok 
besucht: Wir freuen uns sehr über ein 
Like und einen netten Kommentar - 
das hilft uns, noch mehr Menschen 

zu erreichen und motiviert unser 
kleines Team ungemein!
Schauen Sie doch einfach mal vorbei 
- wir versprechen, es lohnt sich!
Theresia Jonas
1. Vorsitzende

Offene Sprechstunde klärt Erziehungsfragen
Kostenlose Beratung im Familienzentrum Aktion Kindergarten e. V.

Die Beratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises für Kinder, Jugendliche und 
Eltern hat hiermit für Sie ein Ange-
bot vor Ort, das für jeden nutzbar 
ist - kostenlos und natürlich unter 
Einhaltung der Schweigepflicht. In 
der offenen Sprechstunde in unse-
rem Familienzentrum in der Rathaus-
straße 8 heißt Kathrin Schröder Sie 
herzlich willkommen. Bei Fragen zur 
Entwicklung Ihres Kindes, zu Ge-
schwisterbeziehungen, Erziehung 
oder allem anderen, was Sie zum 
Thema Familie und Kind interessiert, 
steht Sie Ihnen gern mit offenem Ohr 
und gutem Rat zur Seite.
Termine:
21. Mai von 9 bis 11 Uhr
12. November von 14 bis 16 Uhr

Zur Terminvereinbarung wenden Sie 
sich bitte an die Leitung unseres Fa-
milienzentrums, 

Silke Surkus, 
unter der Telefonnummer 
02247-1777 

oder unter der E-Mail-Adresse 
info@aktion-kindergarten.de.
Wir freuen uns auf Sie.
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Viele Kunstwerke flatterten im Wind
Freundeskreis Buch & Kunst Neunkirchen-Seelscheid

Gleich zu Beginn des Neunkirchner 
Frühlingsfestes strömten viele Kinder 
mit ihren Eltern zu den Maltischen, 
die auf der Rasenfläche vor dem 
katholischen Pfarrheim aufgebaut 
waren, um ihrer Kreativität freien 
Lauf zu lassen. Zahlreiche Maler 
aus der Gemeinde gaben Hilfestel-
lung bei Auswahl und Technik und 
ermunterten auch die Eltern, sich als 
Künstler zu versuchen. So wurden 
phantasievolle Objekte auf Leinwän-
de gebannt und Ausmalbilder farbig 
verziert. Ausdrucksstarke Bilder, er-
zeugt durch die Fliehkraft der Farb-
schleuder, experimentelle Bilder mit 
Hilfe der Fadentechnik und Aquarelle 

waren wunderschöne Unikate, die 
bei dem böigen Wind an der Leine 
besonders schnell trockneten.
Uns hat die Aktion viel Freude ge-
macht. Wir haben strahlende Kin-
deraugen gesehen und konnten 
gleichzeitig als Förderverein unserer 
Gemeindebücherei über unsere Ar-
beit informieren und auf kommende 
Aktionen hinweisen.
Ganz besonders möchten wir uns bei 
Ralph Deling vom Kunsthäuschen 
bedanken, der den ganzen Tag sein 
Wissen und seine Leidenschaft für 
die Kunst an die vielen Besucher wei-
tergab mit dem Ergebnis „Es kann 
wirklich jeder malen“!

„RemmiDemmi“ beim VdK in Seelscheid

Foto: Ute Wetter

Am Sonntag, 19. April, starteten Mit-
glieder des VdK Ortsverband Neun-
kirchen-Seelscheid und deren Ange-
hörige und Freunde im Saal Röttgen 
in Seelscheid mit der Gruppe „Rem-
miDemmi“ eine musikalische Zeitrei-
se. Frank Schwendemann (Gesang/

Akkordeon/Klavier), Susanne Stege-
meyer (Gesang), Ute Feldhaus (Bass) 
und Thomas Heiner (Cajon) spielten 
Schlager der 50er/60er/70er-Jahre 
von Conny Francis über Peter Alex-
ander, Cindy und Bert oder Wencke 
Myhre sowie anderen Interpreten.

Bei Kaffee und Kuchen kam bei 
den Anwesenden Party-Feeling 
auf und es wurde kräftig mitge-
sungen. Auch Lieder in kölscher 
Mundart von den Höhnern, Bläck 
Fööss und Paveier fehlten nicht 
im Repertoire der Musiker, die 

erst nach einer Zugabe die Bühne 
verlassen durften.
Es war ein sehr schöner, kurzweili-
ger Sonntagnachmittag und der eine 
oder andere Besucher hat bestimmt 
auf dem Heimweg einen der Schla-
ger noch im Ohr behalten.
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MGV Gemütlichkeit Söntgerath informiert

Nach 9. und 10. Klasse  
anmelden am Berufskolleg

Bis zum Nachmittag war es ein rich-
tig schöner Tag beim Frühlingsfest in 
Neunkirchen. Die Besucher kamen 
bei dem sonnigen Frühlingswetter 
in Scharen und flanierten über die 
Ausstellungsmeile. Leider kam dann 
der angekündigte Regen, die Men-
schenmenge verflüchtigte sich und 
hatte keinen Blick mehr für unsere 
leckeren Champignons. Schade! 
Vielen Dank an die Besucher, die 
sich unsere Pilze haben schmecken 
lassen. Jetzt ist die Verkaufsbude 
wieder geputzt, die Pfannen sind ge-
reinigt und wir freuen uns auf unsere 
nächste Veranstaltung.
Am Vatertag treffen wir uns ver-
einsintern zu einem zünftigen Grill-
nachmittag. Hierbei werden wir zwei 
langjährige Vereinsmitglieder mit Der Verkauf kann beginnen. Foto MGV

Medaillen und Urkunden des Sän-
gerbundes und des Vereines ehren. 
Wir danken Hermann Leyser für 20 
Jahre als 1. Vorsitzender des MGV 
und Alfred Brochheuser für 65 Jahre 
als aktiver Sänger bei den „Söntge-
rather Sängerknaben“. Ehre wem 
Ehre gebührt.
Beim Pfingstfest des QVE am Pfingst-
sonntag in Eischeid gestalten wir 
gemeinsam mit dem Quartettverein 
den musikalischen Teil der Messe. 
Lassen sie sich von der bewusst lo-
ckeren Liedauswahl anstecken und 
genießen sie einen schönen Tag in 
Eischeid.

MGV Gemütlichkeit 
Söntgerath 1892 e. V.
Peter van der Wyst

Am Berufskolleg Neunkirchen haben 
Schülerinnen und Schüler die Mög-
lichkeit, nach der Sekundarstufe I 
den mittleren Schulabschluss (FOR) 

Schulgebäude

oder die Fachhochschulreife (FHR) 
zu erreichen. Weiterführende Infor-
mationen erhalten Sie auf unserer 
Internetseite www.bk-siegburg.de.
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SieDu - Die Taschengeldbörse  
in Neunkirchen-Seelscheid

… IN NUR 20 MINUTEN
PRO WOCHE!

Rathausplatz 1
53773 Hennef 
Telefon 02242 917172
E-Mail hennef@kformen.com
www.körperformen.com

Jens 
Gabriel
       Ihr 
      Ansprech-
      partner

Jetzt 
kostenlos 

testen!

KEINE 
ZEIT FÜR 
SPORT?
Mit dem gesundheits-
orientierten EMS-
Training für maximale
Trainingserfolge …

Fit in

Minuten

An alle Senioren, Familien, Allein-
stehende und Tierbesitzer und alle 
anderen Privatpersonen, die Hilfe 
gebrauchen können.
•	 Einkaufen und Haushaltshilfe
•	 Nachhilfe (z. B. auch per Video-

telefonie) aller Fächer von Schü-

ler zu Schüler
•	 Tierbetreuung / Gassigang
•	 Gartenarbeit
•	 Babysitten / Kinderbetreuung
•	 Hilfe bei PC / Handy / Tablet
•	 Rhesi-App
•	 Hilfe bei kleinen Botengängen 

Post / Arzt / Apotheke
•	 Sperrmüll rausstellen
•	 Auto reinigen
Viele weitere Unterstützungen sind 
möglich.
Sie fühlen sich angesprochen und 
wollen einen der genannten Jobs 
vergeben oder haben vielleicht auch 
eine ganz neue Aufgabe? Gerne 
nehmen wir Ihre Aufträge entgegen.
Du möchtest gerne einen Job erle-
digen um dein Taschengeld aufzu-
bessern? Dann melde dich bei uns!
Sie erreichen uns persönlich immer 
montags von 15 bis 17 Uhr und 
freitags von 10 bis 12 Uhr unter 
015206698333 oder jederzeit im 
Internet unter www.siedu.info oder 
auch per E-Mail: info@siedu.info.
Vorstellungstreffen/Kennen-
lernen für Jobsucher- und an-
bieter:
Das nächste Vorstellungsreffen fin-
det am 2. Juni von 15 bis 17 Uhr 
im Familienzentrum Aktion Kinder-

garten e. V., Rathausstraße 8, 53819 
Neunkirchen-Seelscheid statt. Wir 
bitten um vorherige Anmeldung, da 
wir unsere Termine im 10-Minuten-
Takt vergeben. Das Vorstellungstref-
fen dient für uns zum Kennenlernen 
und Anmelden neuer „Jobsucher“ 
und der Aufnahme von Jobs der 
persönlich zu uns kommenden „Job-
anbieter“.
Babysitter aufgepasst!
Ab sofort haben alle, die Interesse 
daran haben, als Babysitter in Neun-
kirchen-Seelscheid zu fungieren, die 
Möglichkeit, sich beim Aktion Kinder-
garten e. V. in ein zentrales Register 
aufnehmen zu lassen. Hierfür könnt 
ihr eine E-Mail an info@aktion-kin-
dergarten.de senden, um im Register 
aufgenommen zu werden. Dies stellt 
jedoch keine „Jobgarantie“, sondern 
ein Vermittlungsportal dar.

Euer SieDu-Team der 
SPD Neunkirchen-Seelscheid

LUFTWAFFEN-MOTOR-
SPORTGRUPPE WAHN e.V.

Anzeige

Die Luftwaffen-Motorsportgrup-
pe WAHN e.V. führt am 20. Mai 
2026 die jährliche ordentliche Mit-
gliederversammlung durch.
Ort: �Luftwaffenkaserne WAHN 

(Kasinogesellschaft, Geb. 50)
Beginn:	 18:00 Uhr

Die Einladung mit Tagesordnung 
liegt im Vereinsgebäude aus, wird 
auf der Homepage des Vereins 
(www.luftwaffen-motorsport-
gruppe.de) veröffentlicht und per 
E-Mail versendet. 
Der Vorstand
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Runder Tisch Klima lädt ein zur Wildpflanzentour 
„Krautschau“
Zur Entdeckungstour am Wegesrand 
lädt der Runde Tisch Klima unter dem 
Stichwort „Krautschau“ im Monat 
Mai in unserer Gemeinde ein. Ge-
meinsam wollen wir uns mit heimi-
schen Wildpflanzen entlang und auf 
unseren Gehwegen beschäftigen am 
Samstag, 16. Mai, 15 Uhr, Start: 
Kreisel am Aldi in Neunkirchen, und 
am Dienstag, 19. Mai, 17:30 Uhr, 
Start: Gemeindebücherei Seelscheid.
Wild wachsende Pflanzen wie Lö-
wenzahn oder Wegerich werden oft 
übersehen oder als „Unkraut“ ge-
brandmarkt. Sie leisten aber einen 
wichtigen Beitrag für das Ökosystem: 
Nicht nur bieten sie Lebensraum und 
Nahrung für Insekten, sondern ver-
bessern auch die Versickerung von 
Regenwasser, binden Staub und 
Schadstoffe, kühlen an heißen Ta-
gen die Umgebung und tragen zur 

biologischen Vielfalt bei. Darauf 
macht die Krautschau aufmerksam: 
eine bundesweite Mitmachaktion, 
bei der mit Kreide die Namen von 
Wildpflanzen direkt vor Ort auf den 
Boden geschrieben werden. Damit 
soll auf ihren Nutzen hingewiesen, 
sie sichtbar gemacht und Wissen 
über heimische Arten vermittelt wer-
den. Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen, mit dem Runden Tisch 
Klima auf Krautschau zu gehen und 
unser heimisches Grün kennen- und 
schätzen zu lernen. Gerne Straßen-
kreide mitbringen. Bitte dazu, wenn 
möglich, folgende Apps aufs Handy 
laden: 
floraincognita.de/krautschau/
www.naturadb.de/
Eine Anmeldung zur Tour ist nicht 
erforderlich. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Im Zeitraum vom 14. bis 25. 

Foto: C: Runder Tisch Klima

Mai kann auch auf eigene Faust das 
heimische Grün in unserer Gemeinde 
entdeckt und mit Kreide sichtbar ge-
macht werden. Nutzt dazu die obi-
gen Apps. Bei Floraincognita gibt es 

zur Krautschau eine Challenge, bei 
der ihr Krautschau-Abzeichen sam-
meln könnt. 
https://www.senckenberg.de/de/
krautschau/
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Mit dem VVS zum Fischerhof in Aiselsfeld
Verkehrs- und Verschönerungsvereins Seelscheid e. V. 

Am Sonntag, 26. April, war es wie-
der so weit: Die jährliche Wanderung 
des VVS fand bei herrlichem Sonnen-
schein und angenehmen Tempera-
turen statt.
Nach der Begrüßung durch den Ver-
einsvorsitzenden Hans-Peter Krieger 
sowie einem Gedicht von Theodor 
Fontane starteten wir unsere Tour 
um 14 Uhr vom Josef-Lascheid-Platz 
aus.
Der Weg führte uns durch den Bices-
terpark, über den Wanderpfad ober-
halb der Franziskus-Schule und wei-
ter durch das Wenigerbachtal. Vorbei 
an der Dorfmühle ging es hinauf 

nach Rippert. Von dort wanderten 
wir über den Kräuterweg nach Ren-
gert und hinunter ins Naafbachtal. 
Nach einer kurzen Pause führte uns 
der Weg bergauf nach Aiselsfeld zum 
dortigen Fischerhof.
Hier erwarteten uns bereits Herr 
Melchior und Herr Prang von der 
„Bürgerinitiative zum Erhalt des 
Naafbachtals“. Sie informierten uns 
über die Arbeit der Initiative sowie 
über die Restaurierung des Fischer-
hofes.
Mit vielen neuen Eindrücken ging 
es anschließend weiter zum Gast-
haus „Auf dem Berge“ in Höffen. 

Bei guten Gesprächen und einem 
gemeinsamen Abendessen klang 
unser Wandernachmittag gegen 19 
Uhr aus.
Ein Bus der Firma Willms brachte uns 
anschließend wohlbehalten zurück 
zum Bicesterpark nach Seelscheid. 
An dieser Stelle noch einmal unser 
herzlicher Dank an Ralph Willms für 
den kostenlosen Rücktransport.

Fischerhof in Aiselsfeld 

Die Teilnehmer waren sich einig: Es 
war ein schöner und informativer 
Nachmittag.
Neugierig geworden? Wir freuen 
uns über jedes neue Mitglied. Mit 6 
Euro Jahresbeitrag unterstützen sie 
unsere vielfältigen Aufgaben. Folgen 
sie uns auch gerne auf unserer Web-
site unter vvs-seelscheid.de oder auf 
Instagram unter vvs_seelscheid.
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Anzeige

Hennefer Weinfest 2026 - Das Warten hat ein Ende!
Das Hennefer Weinfest steht wie-
der vor der Tür! Auch in diesem 
Jahr wird an vier Tagen gefeiert - 
von Freitag, 22. Mai bis Montag, 
25. Mai 2026.
Die Öffnungszeiten im Über-
blick:
Freitag (22. Mai): 
15:00 - 24:00 Uhr
Samstag (23. Mai): 
12:00 - 24:00 Uhr
Sonntag (24. Mai): 
12:00 - 22:00 Uhr
Montag (25. Mai): 
12:00 - 20:00 Uhr

Freut euch auf eine vielfältige 
Auswahl an Weinen: Winzer aus 
Regionen wie Rheinhessen, Mosel, 
Ahr, Nahe und weiteren Anbauge-
bieten präsentieren ihre besten 
Tropfen direkt vor Ort.
In diesem Jahr neu dabei: ein 
Weingut aus der Pfalz sowie die 
älteste Winzergenossenschaft der 
Welt aus Mayschoß, die mit ihren 
traditionsreichen Weinen für be-
sondere Genussmomente sorgt.
Wer tiefer in die Welt des Weins 
eintauchen möchte, kann im Vor-
feld ein exklusives Weintasting bu-
chen. Weitere Informationen und 

die Möglichkeit zur Buchung findet 
ihr unter: 
www.hennefer-weinfest.de
Auch abseits des Weins ist für 
jeden Geschmack etwas dabei: 
Bierliebhaber und Cocktailfans kom-
men ebenso auf ihre Kosten. Zusätz-
lich werden erfrischende Spritzdrinks 
angeboten, während für Kinder und 
Familien ein breites Angebot an al-

koholfreien Getränken bereitsteht.
Kulinarisch wird ebenfalls einiges 
geboten - von Flammkuchen und 
Käseplatten bis hin zu herzhaften 
Snacks aus dem Foodtruck. Neu im 
Angebot sind handgemachte Chips 
von Chipsgourmet.
Das erwartet euch außerdem:
•	 Erweiterte Veranstaltungsfläche 

mit mehr Platz zum Verweilen

•	 Erfrischende Spritzdrinks als 
sommerliche Alternative

•	 Handgemachte Chips von 
Chipsgourmet

•	 Stimmungsvolle Musik für die 
perfekte Atmosphäre

Kommt vorbei, genießt entspannte 
Stunden und erlebt das Hennefer 
Weinfest in besonderer Atmosphä-
re!
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Anzeige

Wort halten für Neunkirchen-Seelscheid:  
Unser Sportplatz Höfferhof muss bleiben!
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, als Verein Waldretter NKS 
und Bürgerinitiative für den Erhalt 
des Sportplatzgeländes wenden 
wir uns heute insbesondere an 
diejenigen, denen die Verlässlich-
keit politischer Zusagen und das 
Wohl unserer Vereine am Herzen 
liegen. Die Pläne der Gemeinde, 
das Sportplatzgelände Höfferhof 
mit Containern zu bebauen, ge-
fährden das soziale Gefüge und 
die Infrastruktur unseres Ortes.
Warum wir jetzt Transparenz 
und Handeln fordern:
•	 Finanzielle Verlässlichkeit: 

Viele von uns erinnern sich: 
2019 wurde die Anhebung der 
Grundsteuer ausdrücklich mit 
der Sanierung des Sportplatzes 
Höfferhof begründet. Wir Bür-
ger leisten diesen finanziellen 
Beitrag seit Jahren - doch das 
Geld kam nie am Sportplatz 
an. Wir fordern die Verwaltung 
und die politischen Mehrhei-
ten auf: Lösen Sie dieses Ver-
sprechen endlich ein! Unsere 
Kinder und Vereine brauchen 
eine moderne Sportstätte, kei-

ne weitere Zweckentfremdung 
von Steuermitteln.

•	 Zukunft der Vereine sichern: 
Eine Bebauung zerstört die 
Parkplatzsituation am Sport-
platz. Dieser Parkplatz ist funk-
tionaler Teil des Sportgeländes 
und zwingende Voraussetzung 
für einen geregelten Betrieb. 
Unsere Sportvereine - vom Ju-
gendfußball bis zu den Breiten-
sportgruppen - sind auf diese 
Infrastruktur angewiesen. Ein 
Wegfall verhindert zudem den 
Zugang zu wichtigen Fördermit-
teln, wodurch eine Sanierung für 
Generationen unmöglich wür-
de. Damit würde ein zentraler 
Treffpunkt für Kinder, Familien 
und Ehrenamtliche dauerhaft 
geschwächt.

•	 Bürgerliche Lösungen statt 
Container: Wir sind für Ver-
nunft und dezentrale Lösungen. 
In Höfferhof wurde bereits er-
folgreich ein Mehrfamilienhaus 
vermittelt, das 12 bis 15 Per-
sonen eine menschenwürdige 
Unterbringung ermöglicht. Dies 
ist der richtige Weg für eine ge-

lungene Integration, statt wert-
volle Infrastruktur und Parkflä-
chen am Sportplatz dauerhaft zu 
opfern.

•	 Sicherheit und soziale Sta-
bilität: Die aktuelle Kriminal-
statistik des Kreises zeigt für 
Neunkirchen-Seelscheid über 
600 registrierte Straftaten im 
Jahr 2025. Auffällig ist dabei der 
im Verhältnis zum Bevölkerungs-
anteil überproportionale Anteil 
nichtdeutscher Tatverdächtiger. 
Diese Entwicklung - ebenso 
wie Berichte über notwendigen 
Begleitschutz für das Ordnungs-
amt beim Betreten des Thurn-
Geländes, wie von der FDP an-
gesprochen - macht deutlich, 
dass Integrations- und Sicher-
heitsstrukturen bereits stark 
belastet sind. Eine zusätzliche 
Verdichtung sensibler Bereiche 
wie Schulen und Sportstätten 
wäre daher nicht verantwortbar.

Herr Bürgermeister Vierkötter: 
Stehen Sie zu Ihrem Wort! Sie 
und Ihre CDU haben stets betont, 
den Sportplatz erhalten und sanie-
ren zu wollen. Wir fordern Sie auf: 

Unterlassen Sie alles, was dieses 
Ziel gefährdet! Der Sportplatz, der 
dazugehörige Parkplatz und die 
angrenzenden Wäldchen müssen 
als wertvolle Lebensräume erhal-
ten bleiben.
Demokratie braucht Antwor-
ten
Es ist für uns unverständlich, wes-
halb im jüngsten Sozialausschuss 
keine Fragen zum Konzept der de-
zentralen Unterbringung zugelas-
sen wurden. Die Fragestunde ist 
das vorgesehene Instrument für 
den direkten Bürgerdialog - sie 
darf nicht zur bloßen Formsache 
verkommen. Statt auf die konkre-
ten Fragen einzugehen, wurden die 
interessierten Bürger auf eine Ver-
anstaltung am 12. Mai vertröstet. 
Diese Fragen verdienen zeitnahe 
und klare Antworten, bevor weit-
reichende Entscheidungen getrof-
fen werden.

Kirstin Radetzki & 
Stephan Kiebart 
Verein Waldretter NKS & 
Bürgerinitiative 
Erhalt Sportplatzgelände

Naturgarten-Wettbewerb: Anmeldefrist verlängert
Noch bis zum 7. Juni ist es mög-
lich, sich zum Naturgarten-Wett-
bewerb in Neunkirchen-Seelscheid 
anzumelden. Der Runde Tisch Klima 
Neunkirchen-Seelscheid freut sich 
auf Ihre Anmeldung. Zur Teilnahme 
eingeladen sind alle Menschen aus 
der Gemeinde, die eine natürliche 
Form der Gartenbewirtschaftung 
gewählt haben. Naturnahe Gärten 
sind für die Artenvielfalt unverzicht-
bar, denn sie bieten Tieren Lebens-
raum, verbessern das Mikroklima 
und steigern die Lebensqualität, so 
die Initiator*innen vom Runden Tisch 
Klima. 
Mit dem Wettbewerb möchte die In-
itiative diejenigen auszeichnen, die 

mit ihrem Garten ein Stück Natur be-
wahren. Die Gemeinde Neunkirchen-
Seelscheid mit Bürgermeister Guido 
Vierkötter als Schirmherr unterstützt 
den Wettbewerb. Bewerbungs-
schluss ist der 7. Juni. Einzureichen 
sind fünf aussagekräftige Fotos des 
eigenen Gartens mit einer kurzen 
Beschreibung, was den Garten be-
sonders tierfreundlich macht. Eine 
Jury wird die teilnehmenden Gärten 
besuchen. Der schönste Garten wird 
mit einem Geldpreis von 300 Euro 
belohnt, Platz 2 gewinnt 200 Euro 
und Platz 3 100 Euro. Mehr Infos 
und Teilnahmebedingungen unter 
www.runder-tisch-klima.de/
naturgarten
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•  Vom Arzt verschrieben,  
von der Krankenkasse genehmigt.

•  Rehasport macht aktiv und  
ist ärztlich empfohlen.

•  50 Kurseinheiten  
mit zerti zierten bungsleitern.

•  Reha-Sport im KRONOS Aktivclub stärkt  
Immunsystem und Ausdauer.

•  Individuelles Ergänzungstraining  
für schnellen Erfolg.

Rathausplatz 1  |  53773 Hennef  |  Telefon 02242 - 917171  |  info@kronos-aktivclub.de
www.kronos-aktivclub.de

Scan me

Unsere Reha-Sprechzeiten:
Mo 16–17.45 Uhr + 19–20 Uhr 
Di 12–14 Uhr und nach Vereinbarung

Ihr Ansprechpartner:
Roland Schmitt 
Dipl. Sportlehrer, Leitung Rehasport

*NEU* – Jetzt auch spezielle Kurse stehend & sitzend, ohne Bodenübungen!

Der Ball rollt weiter auf dem Bolzplatz in Nackhausen
Auch nach fünf Jahren ist der Bolz-
platz ein hervorragender Treffpunkt 
für alle Bolzplatz-Freunde. Die be-
sonders schöne Lage und die fan-
tastische Fernsicht laden nicht nur 
Fußballfans, sondern auch große und 
kleine Zuschauer ein, die gespannt 
auf einige profihafte Fußballdarbie-
tungen warten. 
Damit der Bolzplatz auch in Zukunft 
weiter bespielbar ist, musste der 
abgelaufene Mietvertrag verlängert 
werden. Ohne Sponsoren und private 
Spenden ist das aber nicht möglich. 
Aus diesem Grund startete Hubert 
Ulbig, Koordinator der Dorfgemein-
schaft Nackhausen, eine Spenden-
aktion und setzte sich tatkräftig dafür 
ein, den Kindern und Jugendlichen 
den Bolzplatz zu erhalten.
Es hat sich bewiesen, dass 
Neunkirchen-Seelscheider mit 
ihren umliegenden Dörfern „Ein 
Herz für Kinder haben“. 
Durch viele großzügige Spenden von 

Vereinen, einer Stiftung, Banken, 
Dienstleistung und Industriefirmen, 
Geschäftsleuten, Familie, Freunde, 
Kirchengemeinde, einer Arztpraxis, 
einer Bauunternehmung, einem Be-
stattungsinstitut, Anwohnerinnen 
und Anwohner aus Nackhausen 
und Mohlscheid sowie unverzicht-
bare Dauerauftrags-Spender für lau-
fende Kosten und Instandhaltungs-
kosten konnte die Aktion „Bolzplatz 
Nackhausen“ erfreulicherweise 
erfolgreich abgeschlossen werden. 
An dieser Stelle ein riesengroßes 
„Herzliches Dankeschön“ an alle, 
die dazu beigetragen haben. Durch 
ihre wertvolle Unterstützung konnte 
die Miete für die nächsten Jahre gesi-
chert werden. Eine großartige Aktion.
Persönlich möchte ich mich hiermit 
nochmals besonders bedanken für 
die netten Gespräche, die positive 
Einstellung zur Aktion und das mir 
entgegengebrachte Vertrauen.
Hubert Ulbig
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Neuer Wind an der Seitenlinie
Kosta Pentazidis übernimmt zur neuen Saison unsere 2. Mannschaft

Mit Kosta gewinnen wir einen en-
gagierten Fachmann, der vielfach 
Aufstiegs-Erfahrung gesammelt hat. 
Er bringt eine starke Vision für unsere 
Zweite mit und hat klare Ziele, das 

Team weiterzuentwickeln und die 
Verzahnung zur ersten Mannschaft 
zu stärken.
„Ich freue mich riesig auf die Auf-
gabe, möchte mit der Mannschaft 

attraktiven Fußball zeigen und ge-
meinsam als Team wachsen“, so 
unser neuer Coach beim ersten 
Treffen mit dem Vorstand.
Wir wünschen Kosta einen erfolg-
reichen Start und freuen uns auf eine 
konstruktive Zusammenarbeit.
Unser großer Dank gilt zeitgleich 
unserem scheidenden Trainer 

Marvin Müller, der uns viele Jahre 
erfolgreich, fair und zukunftsorien-
tiert begleitet und die zweite Mann-
schaft bis in die Bezirksliga geführt 
hatte. 
Marvin wünschen wir für das, was 
kommt, von Herzen alles Gute - „Du 
bleibst jederzeit willkommen“.
Der Vorstand 
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Der Garten wird zum stilvollen Wohnraum
Runde Säulentische, bequem gepolsterte Stühle mit Kordelbespannung  
und individuell planbare Outdoorküchen prägen die neue Außensaison

Bad Honnef/Herford. Wenn die Tage 
länger werden, verlagert sich das 
Leben wieder stärker nach draußen. 
Garten, Terrasse und Balkon entwi-
ckeln sich zu wohnlichen Rückzugs-
orten und werden wie ein zweites 
Wohnzimmer gestaltet. Die aktu-
ellen Outdoor-Kollektionen greifen 
die Ästhetik des Interieurs auf, die 
Grenzen zwischen Innen und Außen 
verschwimmen. „Outdoormöbel 
werden heute mit dem gleichen 
Anspruch an Komfort, Materialität 
und Design entwickelt wie Möbel für 
den Innenbereich“, sagt Jan Kurth, 
Geschäftsführer der Verbände der 
Deutschen Möbelindustrie. 
Sommerliche Frische und Leichtigkeit 
bestimmen die Farbwelt. Helle Töne 
wie Cremeweiß oder Ivory kommen 
besonders in Kombination mit war-
men Hölzern gut zur Geltung. Die 
hellen Töne finden sich nicht nur 
bei Polsterkissen, sondern auch bei 
pulverbeschichteten Aluminiumge-
stellen von Tischen, Stühlen oder 
Loungemöbeln. Eine Neuauflage 
als Bezugsstoff erfährt die markan-
te Blockstreifen-Optik, bevorzugt 
im maritimen Klassiker Blau-Weiß. 
Für eine angenehme Haptik sorgen 
weiche Outdoor-Bouclégarne aus 
Polypropylen, die lichtecht, waschbar 
und chlorbeständig sind und zudem 
schnell abtrocknen. Zudem kommen 
bei Polsterbezügen verstärkt Recyc-
lingmaterialien zum Einsatz. 
Im Trend liegen runde Gartentische 
mit einem eleganten Säulenfuß aus 
beschichtetem Aluminium. Sie ver-
binden modernes Design mit hoher 

Funktionalität und bieten maximale 
Beinfreiheit. Den passenden Sitz-
komfort ermöglichen bequem ge-
polsterte Stühle auf zierlichen Ge-
stellen. Ein luftiges Seilgeflecht aus 
wetterfesten Hightechfasern für die 
Arm- und Rückenlehnen verbreitet 
ein angenehmes Urlaubsflair. 
Großen Gestaltungsspielraum bieten 
modulare Loungesysteme. Die einzel-
nen Sofaelemente lassen sich je nach 
Anlass und Platzbedarf immer wieder 
neu kombinieren. Lose Sitz- und Rü-
ckenkissen mit abnehmbaren Bezü-
gen bieten zusätzliche Optionen, das 
Möbel situativ anzupassen. Sowohl 
die Sitzhöhe als auch die Art der 
Polsterung - ob optisch lässig oder 
mit ruhigerer Oberfläche - können 
oft individuell konfiguriert werden. 
Ebenfalls an Bedeutung gewinnen 
multifunktionale Möbel wie auszieh-
bare Tische oder Modelle mit höhen-
verstellbarer Tischplatte. Für kleine 
Balkone empfehlen sich klappbare 
Tische und leichte, stapelbare Stühle. 
Outdoorküchen stehen für Gesel-
ligkeit und Genuss im Freien. Die 
einzelnen Module lassen sich in-
dividuell kombinieren und den je-
weiligen Gegebenheiten anpassen. 
Zur Standardausstattung gehören 
meist ein Gas- oder Holzkohlegrill, 
ein Spülbecken, ein Kühlschrank so-
wie Schrankfächer und Schubladen 
zum Verstauen der Kochutensilien. 
Integriert werden können aber auch 
Induktionskochfelder, Teppanya-
ki-Grillplatten, Smokerboxen, eine 
kleine Spülmaschine oder ein Abfall-
system. Bei den Materialien reicht 

die Auswahl etwa von gebürstetem 
Edelstahl über recyceltes Teakholz 
bis hin zu Keramik, Naturstein und 

modernen Verbundwerkstoffen. 
Verband der Deutschen Möbelindus-
trie e.V. Bad Honnef 
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölgemäl-
de, Bernstein, Hirschgeweihe,seriö-
se Kaufabwicklung. 
TEL: 015787151734, 
Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums Haus
Sonstiges

ACHTUNG  
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnie-
rung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen 
rund ums Haus auf Anfrage. Kosten-
lose Beratung vor Ort. 
Tel. 0178/3449992 
M.S. Sanierungstechnik
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Zukunft im Fokus
Gesamtschule setzt neue Maßstäbe bei der Berufsorientierung

Wie geht es nach der Schule wei-
ter? Auf diese wegweisende Frage 
lieferte die Gesamtschule Neunkir-
chen-Seelscheid am Samstag, 18. 
April, eine beeindruckende Antwort. 
Mit rund 65 Ausstellern - darunter 
regionale Betriebe, Universitäten, 
Hochschulen, Behörden und sozia-
le Einrichtungen - verwandelte sich 
das Schulgelände in eine lebendige 
Drehscheibe für Karriereplanung und 
Networking. 
Die Veranstaltung hob sich deutlich 
von klassischen Ausbildungsmessen 
ab. Das außergewöhnliche Konzept 
der Schule nutzte die gesamte Infra-
struktur: Während drei große Aulen 
als weitläufige Ausstellungsflächen 
dienten, boten separate Räumlich-
keiten Platz für ein paralleles Vor-
tragsprogramm. In diesen Fachvor-

trägen erhielten die Schülerinnen 
und Schüler tiefere Einblicke in duale 
Studiengänge, spezifische Berufsbil-
der und Bewerbungsverfahren. Die 
Trennung von pulsierendem Messe-
geschehen und konzentrierter In-
formationsvermittlung ermöglichte 
eine Qualität der Beratung, die weit 
über das Übliche hinausging. Im 
Rahmen der Kampagne #WTFuture 
machte ein mobiler Escape Room 
Sozial- und Erziehungsberufe er-
lebbar und eröffnete Jugendlichen 
neue Perspektiven in sozialer Arbeit, 
Erziehung und Bildung. Besonders 
hervorzuheben ist das organisa-
torische Rückgrat der Messe. Von 
der ersten Planungsphase bis zur 
Durchführung am Veranstaltungs-
tag war die Schülerschaft bei der 
Standzuweisung, dem Empfang der 

Aussteller oder der Koordination der 
Besucherströme omnipräsent. „Die 
Einbindung unserer Schülerinnen 
und Schüler in die Organisation ist 
Teil unseres pädagogischen Selbst-
verständnisses“, so die Schulleitung. 
„Dass die Messe so reibungslos ver-
lief, ist auch ihr Verdienst und zeigt, 
welche Potenziale in ihnen stecken.“ 
Das Fazit der Aussteller fiel denn 
auch durchweg positiv aus. Die pro-
fessionelle Planung und die herzliche 
Atmosphäre machen die Messe der 
Gesamtschule Neunkirchen-Seel-
scheid zu einem Best-Practice-Bei-
spiel für die Ausrichtung ähnlicher 
Veranstaltungen in der Bildungs-
landschaft. Mit diesem Erfolg unter-
streicht die Gesamtschule ihre Rolle 
als moderner Wegbereiter für den 
Übergang von der Schule in den Be-

ruf und schafft ein starkes Netzwerk 
zwischen Bildung und Wirtschaft. 
Die nächste Studien- und Berufs-
orientierungsmesse findet im kom-
menden Jahr in den Räumlichkeiten 
des Antoniuskollegs statt. Die inten-
sivierte Zusammenarbeit trägt we-
sentlich zum erfolgreichen Gelingen 
der Veranstaltungen bei.
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Im Einsatz für andere
Freiwilligendienste an den Förderschulen und Berufskollegs des Kreises

Rhein-Sieg-Kreis (an). Für fünf seiner 
Förderschulen und die vier Berufs-
kollegs sucht der Rhein-Sieg-Kreis 
jetzt wieder junge Menschen, die 
sich im Freiwilligendienst engagie-
ren möchten.

Die Freiwilligen an den Förder-
schulen unterstützen während des 
Unterrichts, helfen bei der Zuberei-
tung der Mahlzeiten, beim Essen, 
während der Pausen und begleiten 
Klassenfahrten und Ausflüge. Hier 
geht es um die Förderschulen mit 
dem Förderschwerpunkt geistige 

Entwicklung in Alfter (Vorgebirgs-
schule), Sankt Augustin (Heinrich-
Hanselmann-Schule) und Windeck-
Rossel sowie die Förderschulen mit 
dem Förderschwerpunkt emotionale 
und soziale Entwicklung in Hennef-
Bröl (Richard-Schirrmann-Schule) 
und Alfter-Witterschlick (Waldschu-
le).

Die Aufgabe beginnt mit dem neuen 
Schuljahr nach den Sommerferien. In 
der Regel handelt es sich um einen 
tagesfüllenden Dienst, der durch Se-
minare begleitet wird. Die Freiwilli-

gen sind meist einer Schulklasse fest 
zugeordnet und betreuen die Schü-
lerinnen und Schüler den gesamten 
Tag über.

An den Berufskollegs des Rhein-
Sieg-Kreises in Bonn-Duisdorf, Sieg-
burg, Troisdorf und Hennef werden 
in den Internationalen Förderklassen 
auch junge Zugewanderte unter-
richtet, die über nicht ausreichende 
Deutschkenntnisse verfügen. Diese 
jungen Menschen benötigen auch 
über den regulären Schulunterricht 
hinaus weitere Unterstützung.

Hier begleiten die Freiwilligen im 
Rahmen des Bundesfreiwilligen-
dienstes (BFD) die Schülerinnen 
und Schüler das ganze Schuljahr 
hindurch: Sie sind beispielsweise 
beim Erlernen der deutschen Spra-
che durch Leseförderung behilflich, 
betreuen Lernzeiten, helfen bei den 
Hausaufgaben oder unterstützen 
außerschulische Arbeitsgemein-
schaften, wie das Training zum Um-
gang mit dem PC.

„Die interessante Arbeit der Freiwil-
ligendienste bietet einen vielseitigen 
Einblick in zeitgemäße Bildungs- und 
Unterstützungsangebote für Kinder 
mit besonderem Förderbedarf be-
ziehungsweise junge Menschen 
aus anderen Kulturen“, sagt Brigit-
te Böker, die Leiterin des Amtes für 
Schule, Bildung, Kultur und Sport 
des Rhein-Sieg-Kreises. „Die Teil-
nehmenden bekommen damit die 
Chance, Impulse für den eigenen 
Werdegang zu erhalten.“

Der Freiwilligendienst kann als 
Wartezeit auf einen Studienplatz 
und an verschiedenen Universi-
täten und Hochschulen auch als 
Praktikum für einige Studiengänge 
anerkannt werden. Er eignet sich 
besonders für Jugendliche und 
junge Erwachsene, die sich nach 
der Schulzeit zunächst beruflich 
orientieren oder auch eine Über-
brückungszeit sinnvoll nutzen wol-
len und gleichzeitig einen sozialen 
Beitrag für die Gesellschaft leisten 
möchten.

Der Rhein-Sieg-Kreis zahlt neben 
einem monatlichen Taschengeld eine 
Verpflegungspauschale und die Kos-
ten für das Deutschlandticket.

Alle weiteren Informationen zu den 
genauen Bedingungen und zur Be-
werbung gibt es unter 

rhein-sieg-kreis.de/
freiwilligendienst 
sowie unter 
freiwilligendienst@
rhein-sieg-kreis.de.
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Erfolg im Beruf beginnt oft 
ganz anders als gedacht

Beruflicher Erfolg wird oft mit gro-
ßen Karriereschritten, Titeln und 
sichtbaren Erfolgen verbunden. 
Doch die wirklich guten Nachrichten 
liegen häufig dazwischen: in Lern-
momenten, in kleinen Fortschritten 
und in dem Gefühl, etwas sinnvoll 
zu tun. Erfolg im Beruf ist heute viel 
vielfältiger, als viele lange geglaubt 
haben.
Erfolg wächst Schritt für Schritt
Nicht jeder Erfolg kommt laut daher. 
Manchmal zeigt er sich darin, eine 
Herausforderung gemeistert, ein 
schwieriges Gespräch gut geführt 
oder ein Projekt zuverlässig ab-
geschlossen zu haben. Auch neue 
Ideen, Durchhaltevermögen und die 
Bereitschaft, dazuzulernen, sind star-
ke Zeichen von Entwicklung.
Gerade deshalb lohnt sich ein neuer 
Blick auf das Thema Arbeit. Wer die 
eigenen Stärken kennt und weiter-
entwickelt, baut langfristig etwas 
Wertvolles auf. Dabei zählt nicht 
nur das Ergebnis, sondern auch 
der Weg dorthin. Menschen, die 
neugierig bleiben, Verantwortung 

übernehmen und mit anderen gut 
zusammenarbeiten, schaffen oft die 
besten Grundlagen für echten beruf-
lichen Erfolg.
Mehr als Karriere
Für viele gehört heute noch etwas 
anderes dazu: Sinn, Wertschätzung 
und ein gutes Miteinander. Erfolg be-
deutet dann nicht nur, etwas erreicht 
zu haben, sondern sich am richtigen 
Platz zu fühlen. Berufswege müssen 
nicht geradlinig verlaufen, um erfolg-
reich zu sein. Umwege, Neustarts 
und neue Aufgabenfelder können 
wichtige Schritte nach vorn sein.
Die gute Nachricht
Erfolg ist kein starres Ziel, sondern 
etwas, das wachsen darf. Mit Er-
fahrung, Offenheit und Vertrauen in 
die eigenen Fähigkeiten entsteht oft 
mehr, als anfangs sichtbar war. Viel-
leicht ist genau das die beste Nach-
richt: Beruflicher Erfolg beginnt nicht 
erst dann, wenn alles perfekt läuft. 
Er beginnt oft schon in dem Moment, 
in dem man sich weiterentwickelt, 
dranbleibt und die eigenen Chancen 
erkennt. (ak-o)

Wer erlebt, dass die eigene Arbeit etwas bewirkt, empfindet Moti-
vation oft nachhaltiger als durch äußere Anerkennung allein. Das 
macht Mut, gerade in Zeiten des Wandels. Foto: pexels.com/ak-o 
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enn zwei sich streiten, freut sich … der Käufer. Anke 
Marquardt (Namen geändert*) und ihr Mann Jens 
wollen nicht mehr: Die Scheidungspapiere liegen 

beim Anwalt und über die Aufteilung des Vermögens ist man 
sich im Großen und Ganzen einig. Nun geht es um den Ver-
kauf des gemeinsamen Hauses. Der (Noch-)Ehemann will 
das Thema selbst in die Hand nehmen, hat bereits einen 
Text für das Internet geschrieben und Fotos geknipst. Anke 
M. möchte es lieber professionell angehen und hat deshalb 
einen Termin bei uns im Büro gemacht.

Die Spannungen sind, trotz al-
ler Bemühungen freundschaft-
lich miteinander zu agieren, 
deutlich zu spüren. Sie will die 
Küche mit in ihre neue Bleibe 
nehmen, er möchte dafür (weil 
neu und teuer) eine Abstands-
zahlung vom Käufer, die dann ge-
teilt werden soll. Und so geht es 
weiter : Kein Rosenkrieg, aber ein 
„Distelgespräch“, wie wir es in-
tern nennen, die Distel als Sym-
bol für Auseinandersetzungen 
und Sorgen. Es sind eigentlich 
alles nur Kleinigkeiten, aber genau diese können den Verkauf 
schwer machen, das wissen wir aus Erfahrung.

Beim Hausverkauf eines s.g. Scheidungshauses müssen wir 
sensibel vorgehen, werden zum Mediator zweier Parteien. 
Die ja eigentlich ein gemeinsames Ziel haben: Die Immobilie 
kurzfristig zum marktgerechten Preis zu verkaufen. Doch die-
ses Ziel verlieren Trennungspartner oft schnell aus den Au-
gen. Die Emotionen zu ihrem Haus, das für die gemeinsame 
Zukunft und das Miteinanderleben steht, bilden eine Hürde, 
die viele unterschätzen.

Als Makler haben wir die nötige Distanz zum Objekt, aber 
auch immer das einfühlsame Verständnis für die Situation. 

Neben den Verkäufern haben wir aber auch die Käufer im 
Blick: Die wollen ein Haus oder eine Wohnung mit einem 
guten Gefühl kaufen. Das ist auch ein entscheidendes Krite-
rium bei den Preisverhandlungen. Oft strahlen Scheidungs-
häuser eine Verlassenheit und Traurigkeit aus: das halbbezo-
gene Bett im Schlafzimmer, in dem nur noch der Ehemann 
wohnt, die Fenster schmutzig, Wäscheberge vor der Wasch-
maschine, der zweite Becher ohne Zahnbürste im Bad. Die 
Räume haben diesen Goût der Nachlässigkeit, den Interes-
senten bei der Besichtigung spüren. Ein Grund, warum wir 

die Immobilie wieder lebensfroh 
machen müssen, den Streit und 
die Sorgen aus den Räumen 
zu kehren. Die Immobilie muss 
wieder begehrenswert sein, wie 
eine Braut vor der Hochzeit.

Bei den Trennungspar tnern 
herrschen auch oft unter-
schiedliche Wahrnehmungen 
des Hauswerts. Auch hier lie-
fern wir Fakten. Ehrlichkeit ist 
wichtig. Das Haus des Nach-
barn steht doch zu einem weit 
höheren Preis im Netz. Ja, aber 
das seit sechs Monaten und 
warum wohl? Trennungspart-
ner müssen beim Hausverkauf 
unbedingt an einem Strang zie-

helfen.

fern
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helfen.

Renate Weber
…gründete 1998 ihr  ei genes Immobilienbüro. Ihr Ladenlokal in 
der Zeithstraße in Seelscheid ist heute vielen ein Begriff. Zum 
vierzehnten Mal erhielten sie und ihr Team die Aus zeichnung  
der „1.000 besten Immobilienmakler Deutschlands“ vom  
Magazin FOCUS und seiner neuen Spezialbeilage „Immo bilien-
Atlas 2026“.
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